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Sonntagsdienst Ärzte und Apotheken

Ärztlicher Notfalldienst Sigmaringen 
� 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst      
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis                  
Singen, Virchowstraße 10, 78224 Singen                    
- Vorortbesuch- 
Sonn- und Feiertags: 10:00-12:00 Uhr / 16:00-19.00 Uhr 

Notdienstsprechstunde im Zollernalb Klinikum          
Friedrichstraße 37, 72458 Albstadt    
� 07431/6306353                           
Sonn- und Feiertags: 10:00-18:00 Uhr

Apotheken
Freitag, den 13.10.2023
Bilharz-Apotheke Antonstraße 1,  Sigmaringen,
� 07571/7296060
Marien Apotheke, Krähbrunnenstraße 6, Ertingen,
� 07371/6225

Samstag, den 14.10.2023
Apotheke im Hanfertal, Bittelschießer Str. 20, Sigmaringen,
� 07571/5513
Donau Apotheke, Hindenburgstraße 10, Riedlingen,
� 07371/129333

Sonntag, den 15.10.2023 
Strüb Apothekem Im Städtle 123, Veringenstadt,
� 07577/7326
Kanzach – Apotheke, Riedlinger Straße 5, Dürmentingen,
� 07371/129333

Tierarzt
Samstag, den 14.10.2023 und Sonntag, den 15.10.2023 
Janeta Dabruck, Bittelschießer Str. 7, Sigmaringen, � 13654
Dr. Metzger u. Kollegen, Schulhof 5, Sigmaringen, � 7492260 

Entsorgungstermin:
Donnerstag, 19. Oktober 2023    -    Restmüll

Termin Problemstoffsammlung 
in Sigmaringendorf
Bauhof:  Freitag, 20. Oktober 2023 
um 15:00 bis 15:45 Uhr

Fundbüro:
Es wurde eine Sonnenbrille (Fundort: Brücke beim Bolz-
platz/Abenteuerspielplatz) sowie ein Schlüssel (Fundort:
Schillerstraße) abgegeben. 
Nähere Auskünfte im Bürgerbüro unter der 
Tel. Nr. 7305-25.

Wir sind für Sie da  

� 07571/7305-0
� bmvorzimmer@sigmaringendorf.de
www.sigmaringendorf.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr nachmittags geschlossen
Dienstag: vormittags geschlossen14.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr



Gebrauchsgut-Börse
Zu verschenken Telefon-Nr.
Crosstrainer (Marke Health Rider) 078571 4489
Heimtrainer

Interessenten für die o. g. Gegenstände setzen sich bitte mit
der angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Im Amtsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegen-
stände kostenlos veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann sich telefonisch mit der
Gemeindeverwaltung, Tel. 7305-11, in Verbindung setzen.
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Wichtige Rufnummern
Polizei 1 10
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 1 12
Krankentransport 1 92 22
(bei Anwahl mit Mobil-Tel. nur mit Vorwahl möglich!)

Rathaus 73 05-0
E-Mail: bmvorzimmer@sigmaringendorf.de 

Donau-Lauchert-Schule Sigmaringendorf 64 58 09-0
Kinderhaus Sigmaringendorf 34 95

Kinderhaus Laucherthal 1 40 78

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer                       Telefon 07571/4636
Herr Maichle, E-Mail: lorenz.maichle@lrasig.de
Sozialer Förderverein Nachbarschaftshilfe
Fr. Metzger  47 53
Fr. Schäuble 1 43 76 

SENOVA Sozialstation Haus Löwen
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf
Rund-um-die-Uhr Telefon: 07571 / 5 25 20

SENOVA Tagespflege 07571 / 5 25 20

Seniorenbetreuung Haus Löwen
- Wohngemeinschaft
- Entlastungsleistungen
Weingartenstraße 4, Sigmaringendorf
Fr. Roßknecht  07571 / 45 24
Sozialstation Thomas Geiselhart 
Leopoldplatz 1, 72488 Sigmaringen
Rund-um-die-Uhr Telefon: Tel. 0 75 71 / 72 99 70
Malteser Hilfsdienst Sigmaringen 74 85-0
ab 19.00 Uhr 0171/ 7 62 56 21
Sozialstation Vinzenz von Paul 
Josefinenstr. 2/1 · 72488 Sigmaringen
Rund-um-die-Uhr Telefon: 0 7571 / 7412-50
Beratungsstelle Demenz  
Bahnhofstr. 5, 72488 Sigmaringen, Öffnungszeiten: Di. 11-12 Uhr, 
Do. 16-18 Uhr o. nach telef. Vereinbarung:
Auch Hausbesuche sind möglich. Tel. 0 75 71 / 74 12-44

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenzerkrankung, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für pflegende Angehörige.
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies Tel. 0 75 76 / 76 43
Sozialstation des Deutschen Roten Kreuzes
(rund um die Uhr) 01 71 / 2 87 50 65
(Büro) 74 23-26
Biloba Häusliche Kranken- u. Altenpflege Sigmaringen Tel. 075 71 / 6852414
St. Anna Hilfe gGmbH 24 Std. Tel. 075 72 / 76293
Sozialstation Scheer
Störungsdienst bei Gasgeruch 08 00 / 0 82 45 05
Störungsdienst der EnBW 08 00 / 36 29-477
Caritasverband Sigmaringen 
-  Erziehungsberatungsstelle - Psychologische Beratung für Eltern, Kinder u. Jugendliche - 
Fidelisstr.1 , 72488 Sigmaringen - Termine nach telef. Vereinbarung,  
Tel.:07571/7301-60, E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG) 07571/7301-0
Sigmaringer Tafel geöffnet Di. + Do. von 15.00 - 17.00 Uhr

Interdisziplinäre Frühförderstelle für den Landkreis Sigmaringen
Mariaberger Fachkliniken gGmbH - Sprechzeiten nach Vereinbarung
Antonstraße 20, 72488 Sigmaringen, Tel.: 07571/7486-7019

Praxis für Ergotherapie Tel.: 07571/7486-7010

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572/7137-372 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen sowie -368 und -431
und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo.-Do. 09.30-11.30 Uhr, nachmittags: Do. 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Psychosoziale Beratungsstelle Tel.: 07571-72965-50 oder - 52
Laizerstraße 1, 72488 Sigmaringen 
Öffnungszeiten von Mo. - Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr, weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe. Termine werden anonymisiert unter der
Telefonnummer 07571/102 6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen Tel. 07571/1026415

IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin im Landkreis Sigmaringen
Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehörigen
Sprechstunde jeden Donnerstag im Monat
(nach telefonischer Terminvereinbarung) Tel. 07571/7301-55
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt bis zum Leben mit
dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209 • www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 
Kinderschutzbund Kreisverband Sigmaringen
Ansprechpartner für Eltern, Kinder und Jugendliche
Bahnhofstr. 3, Tel. 07571-683028, info@kinderschutzbund-sigmaringen.de

Weisser Ring
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen 0151 / 55164829

Sozialverband VdK - Unterstützung im Sozialrecht, z.B. Schwerbehinderung, Rente, 
Pflege, Arbeitsunfähigkeit
Kreisverband Sigmaringen, Josefinenstr. 3, 72488 Sigmaringen.
Öffnungszeiten Sozialrechtsschutz gGmbH:
Mo-Do, 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr, Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechtag: Di. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr, 
nur nach telefonischer Vereinbarung Tel.   (07571) 7438980
Öffnungszeiten des Kreisverbandes:
Mo.  09.00 - 11.00 Uhr, Fr. 14.00 - 17.00 Uhr Tel. 07571 7474528

Fax 07571 7474530

Tafel Sigmaringen
Anschrift:  Am Dettinger Berg 4, 72488 Sigmaringen.
Öffnungszeiten: Dienstag von 10:00 bis 12:30 Uhr, Samstag von 9:30 bis 11:30 Uhr
Spendenannahme an den Öffnungstagen von 6:00 Uhr - 11:30 Uhr
Ansprechpartner: Uwe Müller Tel: 0162 2860681



Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Am Montag, den 16.10.2023 findet um 18:30 Uhr eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinderats statt.

Tagesordnung:
1. Forstbetrieb der Gemeinde 

a) Aktuelle Entwicklung Forstwirtschaft
b) Betriebsergebnis 2022
c) Bericht über das laufende Forstwirtschaftsjahr 2023
d) Betriebspläne 2024

2.  Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen

Vorab findet ein öffentlicher Waldbegang statt. 
Treffpunkt hierzu ist um 16.00 Uhr auf dem Hirschplatz.

Bitte unbedingt an wetterfeste Kleidung und geeignetes Schuh-
werk denken.

Hierzu lade ich herzlich ein.
Schwaiger, Bürgermeister

Landkreis Sigmaringen

Schadstoffmobil nimmt kostenfrei 
Problemabfälle entgegen
Das Schadstoffmobil der Kreisabfallwirtschaft ist von Freitag, 
13. Oktober, bis Samstag, 11. November, im gesamten Kreis-
gebiet unterwegs. Mit der Sammelaktion sollen alle Bürgerinnen
und Bürger die Möglichkeit bekommen, ihre Problemabfälle ko-
stenfrei und umweltgerecht zu entsorgen.

Beim Schadstoffmobil abgegeben werden können Reste von
Reinigungsmitteln, Unkrautbekämpfungs- und Pflanzenschutz-
mittel, Holzschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalten, Impräg-
niermittel, Photochemikalien, Wachse, Schmierfette, Kleber, Säu-
ren, Laugen, Salze, Quecksilber, lösungsmittelhaltige Farben und
Lacke in flüssigem Zustand, Beizmittel, Lösungsmittel, Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen, Batterien aller Art (maximal drei
Starterbatterien pro Haushalt) sowie andere schadstoffhaltige
Stoffe, die nicht in den Restmülleimer oder ins Abwasser gehören.

Nicht angenommen werden lösungsmittelfreie Farbreste wie 
Dispersionsfarben oder Abtönfarben, aber auch sonstige ausge-
trocknete Farb- und Lackreste. Diese sind im ausgetrockneten
Zustand über den Restmüll zu entsorgen. Ebenfalls nicht ange-
nommen werden Altöle, Kühlgeräte, Fernseher, PC-Monitore so-
wie Problemstoffe beziehungsweise gewerblicher Sondermüll.
Für Altöle besteht eine Rücknahmepflicht der Vertreiber. Kühlge-
räte, Fernseher und PC-Monitore nehmen die Entsorgungsanla-
ge Ringgenbach, der Recyclinghof in Bad Saulgau und die ehe-
malige Umladestation in Gammertingen kostenlos entgegen.

Starterbatterien werden zwar bei der Schadstoffsammlung an-
genommen, können aber auch bei jeder Verkaufsstelle für Star-
terbatterien abgegeben werden. Gemäß der Batterieverordnung
sind Vertreiber, die schadstoffhaltige Starterbatterien an Endver-
braucher abgeben, dazu verpflichtet, diese auch unentgeltlich zu-
rückzunehmen. Ebenso kann beim Kauf einer neuen Starterbat-
terie eine gebrauchte Batterie abgegeben werden. Gerätebatte-
rien können kostenlos auch bei jeder Verkaufsstelle sowie auf
den Recyclinghöfen im Landkreis abgegeben werden. Lithium-
haltige Batterien nehmen die Recyclinghöfe im Landkreis Sig-
maringen und die Entsorgungsanlage Meßkirch-Ringgenbach
ebenfalls entgegen.

Fragen zu Problemstoffen und zum Schadstoffmobil beantworten
die Mitarbeitenden der Abfallberatung gerne unter der Telefon-
nummer 07571/102-6677 oder per E-Mail an abfallberatung@lra-
sig.de. Weitere Informationen gibt es in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft und auf der Internetseite des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de.

Einschränkungen bei der Kfz-Zulassungsstelle
Pfullendorf
Um sich für die Zukunft gut aufzustellen, werden alle Kfz-Zulas-
sungsstellen des Landkreises mit einer neuen Software ausge-
stattet. Die damit verbundenen Umstellungsarbeiten in unserem
Rechenzentrum führen zu Einschränkungen bei den Öffnungs-
zeiten. Die Außenstelle Pfullendorf hat daher am Freitag, 20.
Oktober, bis 13 Uhr geöffnet. Am Samstag, 21. Oktober, ist die
Außenstelle geschlossen.

An allen weiteren Tagen stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Tagung geht Zukunftsthemen in der Bildung auf
den Grund
Vier Zukunftsthemen stehen auf dem Programm der Jahresta-
gung der Bildungsregion Landkreis Sigmaringen am Dienstag, 17.
Oktober: Ganztagsbetreuung, Künstliche Intelligenz, Fachkräfte
in der Kita und Bildung für nachhaltige Entwicklung. Für den Im-
pulsvortrag „Bildung in der Zukunft“ konnte die Heidelberger Pro-
fessorin Anne Sliwka gewonnen werden.

Die Tagung beginnt um 14 Uhr im Sitzungssaal des Landratsamts
Sigmaringen mit einer Begrüßung von Landrätin Stefanie Bürkle,
bevor zunächst die Wissenschaft zu Wort kommt. Wie sich Bil-
dung im Zeitalter von Künstlicher Intelligenz, Digitalisierung und
Automatisierung verändert, dazu forscht und lehrt die bekannte
Professorin Dr. Anne Sliwka, Bildungswissenschaftlerin an der
Universität Heidelberg. Sie untersucht, welche Auswirkung diese
Veränderungen auf die Bildung in der Grundschule und an den
weiterführenden Schulen hat, und was es mit dem Begriff „Dee-
per Learning“ auf sich hat. Im Anschluss an den Vortrag finden
Workshops zu den Zukunftsthemen statt.

Zur Tagung haben sich bereits zahlreiche Interessierte angemel-
det, einige wenige Plätze sind noch frei. 
Weitere Informationen sind erhältlich über die Internetseite
www.landkreis-sigmaringen.de/bildungsregion.

Neue Baumarten behaupten sich in einem ersten
Stresstest
Neue Baumarten sucht das Land: Auch in den Wäldern im Land-
kreis Sigmaringen hinterlässt der Klimawandel zunehmend An-
zeichen von klimabedingten Schäden. Deshalb ist der Waldum-
bau mit klimaangepassten Baumarten eine wichtige und notwen-
dige Aufgabe bei der Waldbewirtschaftung. Auf einer Erstauffor-
stungsfläche nördlich von Menningen haben Försterin Lena Wib-
belt und ihr Kollege Jeremias Böhler vom Fachbereich Forst des
Landratsamts Sigmaringen einen wichtigen Beitrag dazu geleistet
– und ein breites Spektrum aus heimischen und nichtheimischen
Baumarten gepflanzt.

Zu den sogenannten fremdländischen Baumarten gehören etwa
die Douglasie, die Roteiche und die Japanische Lärche. Diese Ar-
ten werden schon seit einiger Zeit im Wald der Stadt Meßkirch an-
gebaut und liefern hochwertiges Schnittholz für die Sägewerke in
der Region. Darüber hinaus wurden auf der Fläche in Menningen
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auch exotische Bäume gepflanzt, die bislang in den Wäldern Ba-
den-Württembergs eher selten zu finden sind. Dazu zählen zum
Beispiel der Baumhasel, die Platane, der Tulpenbaum, die Nord-
manntanne und die Zerreiche. Zusammen mit der Forstlichen
Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg soll auf ei-
nem Teil der Aufforstungsfläche erforscht werden, ob sich diese
Bäume für den künftigen Anbau in unseren Wäldern eignen.

Um zu verhindern, dass Rehe die jungen Triebe der Pflanzen ver-
beißen, wurde ein Zaun um die Versuchsfläche errichtet. Die rest-
lichen verbissgefährdeten Bäume werden durch sogenannte al-
ternative Wuchshüllen aus Holz und Vlies geschützt. Diese
Wuchshüllen bestehen vollständig aus natürlichen Materialien
und sind daher umweltfreundlicher als die bislang verwendeten
Kunststoffwuchshüllen.

Darüber hinaus wurde um die Fläche ein Waldrand mit Laubhöl-
zern und Sträuchern angelegt. Die dabei gepflanzten Elsbeeren,
Kirschen, Spitzahorne und Speierlinge erhöhen die Vielfalt an
heimischen Baumarten und bieten zusätzlich einen wichtigen Le-
bensraum für zahlreiche Insekten- und Vogelarten.

Ein erster Stresstest für den noch jungen Wald war die Dürrepe-
riode im Juni und Juli. Mit den anschließenden Regenfällen hat
sich die Situation dann wieder ein wenig entspannt. Bei solch
langanhaltenden Dürreperioden müssen die neu eingeführten
Baumarten ihre Widerstands- beziehungsweise Anpassungsfä-
higkeit bei extremen Wetterbedingungen unter Beweis stellen. Da
Bäume unterschiedlich auf Sommertrockenheit reagieren, erwies
sich die Mischung aus einheimischen, seltenen und exotischen
Arten zur Schaffung klimastabiler Wälder als gute Entscheidung.

Online-Infoveranstaltung zum Zertifikat für 
Bewusste Kinderernährung
Ein im Kindergartenalter erlerntes gesundes Essverhalten kann
das weitere Leben von Mädchen und Jungen nachhaltig prägen.
Für die praktische Ernährungsbildung sind Kindertageseinrich-
tungen deshalb wichtige Orte. Mit dem Zertifikat „BeKi – Be-
wusste Kinderernährung“ zeigen sie, dass ihnen ein ausgewo-
genes Speisenangebot, ein genussvolles Essverhalten sowie all-
tagsnahe Ernährungsbildung der Kinder wichtig sind und dies ge-
lebt wird. Unterstützt und begleitet werden die Kitas durch die Be-
Ki-Referentinnen im Landkreis Sigmaringen. Die Koordination ob-
liegt dem Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts.

Die wichtigsten Informationen rund um das BeKi-Zertifikat ver-
mittelt das Landeszentrum für Ernährung bei einer kostenfreien
Online-Veranstaltung am Freitag, 13. Oktober, von 14 bis 16
Uhr. Anmeldungen dafür sind möglich über die Internetseite
www.alr-bw.de/weg-zum-beki-zertifikat. Ansprechpartnerin beim
Landratsamt ist Cordula Keller, Telefon: 07571/102-8642, E-Mail:
cordula.keller@lrasig.de.

Stellvertretende Kreisbrandmeister nehmen 
Bestellungsurkunden in Empfang
Bei der jüngsten Kreisbrandmeister-Dienstversammlung im Land-
ratsamt Sigmaringen hat Dezernent Adrian Schiefer, der unter an-
derem den Fachbereich Brand- und Bevölkerungsschutz verant-
wortet, die Bestellungsurkunden an die stellvertretenden Kreis-
brandmeister Dieter Müller und Marcus Siber überreicht. Schiefer
und Kreisbrandmeister Michael Reitter dankten ihnen ebenso wie
dem dritten Stellvertreter Frank Seeger für ihr außerordentliches
Engagement.

Insbesondere bis zur Nachbesetzung der Kreisbrandmeisterstel-
le Anfang des Jahres hatten die drei Stellvertreter entscheidend
zur Aufrechterhaltung des Dienstbetriebs im Feuerwehrwesen
beigetragen. Auch nach der Neubesetzung der Stelle mit Michael
Reitter wirken dessen Stellvertreter entscheidend an der Neu-
ausrichtung im Brand- und Bevölkerungsschutz mit.

Der Sigmaringer Kreistag hatte Dieter Müller und Marcus Siber
nach Ablauf ihrer regulären Dienstzeit im Sommer für weitere fünf
Jahre zu stellvertretenden Kreisbrandmeistern bestellt. Während
für Dieter Müller, hauptamtlicher Kommandant der Feuerwehr
Pfullendorf, die dritte Amtszeit beginnt, wurde Marcus Siber,
Kommandant der Feuerwehr Schwennigen, erstmalig für eine
zweite Amtszeit im Amt bestätigt. Die Amtszeit von Kreisbrand-
meister-Stellvertreter Frank Seeger läuft noch bis 2026.

Bau- und Umweltdezernent Adrian Schiefer (rechts) und Kreis-
brandmeister Michael Reitter, Leiter des Fachbereichs Brand-
und Bevölkerungsschutz, überreichen die Bestellungsurkunden
an die Kreisbrandmeister-Stellvertreter Dieter Müller (Zweiter von
links) und Marcus Siber (Zweiter von rechts). Die Amtszeit des
dritten Stellvertreters Frank Seeger (Mitte) läuft noch bis 2026. 

Kommunale Pflegekonferenz 
im Landkreis Sigmaringen geplant
Im Landkreis Sigmaringen arbeiten Akteurinnen und Akteure aus
verschiedenen Bereichen intensiv an einer Seniorenkonzeption.
Diese soll als Leitfaden dienen, um die Rahmenbedingungen für
eine bedarfsgerechte Versorgung älterer Menschen auch in Zu-
kunft zu gewährleisten. Mit der Fertigstellung ist im Frühjahr 2024
zu rechnen. Für die anschließende Umsetzung der Handlungs-
empfehlungen ist die Einrichtung einer Kommunalen Pflegekon-
ferenz geplant.

Eine bedarfsgerechte Versorgung der pflegebedürftigen Men-
schen im Landkreis Sigmaringen gelingt nur, wenn alle Akteurin-
nen und Akteure im Vor- und Umfeld der Pflege gemeinsam an ei-
nem Strang ziehen. Das Pflegenetzwerk im Landkreis Sigmarin-
gen macht es sich seit seiner Gründung vor elf Jahren zur Aufga-
be, die verschiedenen Dienste, Einrichtungen und Angebote zu-
sammenzubringen und zu vernetzen. Eine Pause aufgrund der
Corona-Pandemie, interne Umstrukturierungen und der Auftakt
zur Erarbeitung einer Seniorenkonzeption haben den Landkreis
dazu veranlasst, die Netzwerkarbeit neu zu strukturieren.

Zweimal jährlich lädt der Fachbereich Soziales des Landratsamts
Sigmaringen die Mitglieder des Pflegenetzwerks zu einem Aus-
tauschtreffen ein. Beim Treffen in diesem Frühjahr stellte Karin
Richter, neue Leiterin des Fachbereichs Soziales, sich selbst und
die neuen Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunkts vor. Dabei er-
läuterte Richter auch, wie sich die Zuständigkeiten des Teams für
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den Landkreis Sigmaringen aufteilen: Teamleiterin Kathrin Lohr ist
Ansprechpartnerin für den östlichen Landkreis, ihre Kollegin Clau-
dia Krall für den nördlichen Landkreis und den Bereich Sigmarin-
gen und Manuela Biselli für den westlichen Teil des Landkreises.

Seniorenplanerin Marie Prause berichtete beim Austauschtreffen
vom aktuellen Stand zur Seniorenkonzeption für den Landkreis
Sigmaringen, die die Stabsstelle Sozialplanung unter der Leitung
von Karin Stroppel seit Mai 2022 ausarbeitet. Die Konzeption soll
als Leitfaden dienen, um die Rahmenbedingungen für eine be-
darfsgerechte Versorgung auch in Zukunft zu gewährleisten.
Unterstützung bei der Planung erhält der Landkreis dabei vom
Kommunalverband für Jugend und Soziales. Der gesamte Pro-
zess wird von einem Steuerungsgremium begleitet, dessen Vor-
sitz Landrätin Stefanie Bürkle innehat. Es setzt sich zusammen
aus Vertreterinnen und Vertretern der Kreistagsfraktionen und
der Verwaltung sowie Akteurinnen und Akteuren aus dem Land-
kreis.

Damit möglichst alle Blickwinkel berücksichtigt werden können,
wurde darauf geachtet, dass die Vertreterinnen und Vertreter aus
der Praxis möglichst jeden Bereich aus dem Vor- und Umfeld der
Pflege abdecken. Beteiligt sind deshalb Träger der vollstationä-
ren, teilstationären und ambulanten Pflege ebenso wie Kreisse-
niorenrat, Nachbarschaftshilfe, Ehrenamt, Quartiersarbeit, Kreis-
behindertenbeauftragte, Pflegekasse und Krankenhaus. Intensiv
beraten wird über folgende 9 Handlungsfelder:

• Demografische Entwicklung und Lebenslagen älterer Men-
schen

• Dauerpflege im Pflegeheim
• Unterstützung für das Wohnen zu Hause 
• Vorausrechnung von Pflegeleistungen bis ins Jahr 2035
• Angebote für besondere Zielgruppen
• Quartiersentwicklung
• Digitalisierung
• Wohnen im Alter 
• Vernetzung und kommunale Steuerung

In verschiedenen Fachgesprächen zu den Handlungsfeldern wur-
den die jeweiligen Herausforderungen gesammelt und die Hand-
lungsmöglichkeiten zu deren Bewältigung diskutiert. Die Ergeb-
nisse werden direkt in die Seniorenkonzeption miteinfließen und
bei der Formulierung der Handlungsempfehlungen berücksichtigt.
Deutlich wurde unter anderem, dass bereits bestehende Ange-
bote in der breiten Bevölkerung noch besser bekannt werden
müssen.

Die Seniorenkonzeption soll ab Frühjahr 2024 zur Verfügung ste-
hen. Damit die Handlungsempfehlungen umgesetzt werden kön-
nen, soll nach Fertigstellung der Konzeption eine Kommunale
Pflegekonferenz im Landkreis Sigmaringen starten. In dieser Kon-
ferenz werden Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträ-
ger gemeinsam konkrete Maßnahmen vereinbaren. Das Pflege-
netzwerk wird dabei weiterhin als Plattform für Informationen und
Austausch dienen. Durch die Schnittstelle über das Landratsamt
sollen Synergieeffekte genutzt werden, um gemeinsam den künf-
tigen Herausforderungen des demografischen Wandels stark ent-
gegentreten zu können.

Andere Behörden und Institutionen

RP Tübingen
Zuständigkeit des Regierungspräsidiums Tübingen für Tier-
transporte ab Oktober 2023

Die Stabsstelle „Tiergesundheit, Tierschutz und Verbrau-
cherschutz“ (STV) beim Regierungspräsidium Tübingen ist
ab dem 01. Oktober 2023 landesweit zuständig für tier-
schutzrechtliche Zulassungen von Transportunternehmen,
die lange Beförderungen durchführen sowie für die Zulas-
sung von Fahrzeugen, die für solche langen Beförderungen
eingesetzt werden. 

In Baden-Württemberg gibt es derzeit etwa 65 Transportunter-
nehmen, die für lange Beförderungen zugelassen sind. Diese
transportieren in der Regel Nutztiere. Die übrigen Unternehmen
transportieren größtenteils Heimtiere, wie zum Beispiel Hunde
oder Katzen. 

Voraussetzungen für die Zulassung 
Die Überprüfung der Zulassungsvoraussetzungen erfolgt vorran-
gig auf der Grundlage der durch die Transportunternehmer vor-
gelegten Antragsunterlagen, die zum Beispiel Qualifikations-
nachweise des Personals und Notfallpläne beinhalten müssen.
Für die tierschutzrechtliche Zulassung von Fahrzeugen ist darü-
ber hinaus die Vorlage eines technischen Gutachtens eines Prüf-
instituts zur Eignung des jeweiligen Fahrzeugs sowie eine Vor-
Ort-Überprüfung des jeweiligen Fahrzeugs durch die Stabsstelle
in Tübingen erforderlich. 

Ziel der neuen Zuständigkeit
Durch die nunmehr gegebene Aufgabenbündelung (bislang erfolg-
ten die Zulassungen durch die örtlich zuständigen Veterinärämter)
und der damit einhergehenden Konzentration von Fachkompetenz,
soll der Tierschutz im Rahmen des Transports gestärkt werden. Zu-
dem sollen die Vorgänge insgesamt vereinheitlicht und mehr Trans-
parenz für die Wirtschaftsbeteiligten geschaffen werden. 

Erlaubnis für das Verbringen von Heimtieren aus dem Aus-
land und Beobachtung des Onlinehandels
Ebenfalls ab dem 01. Oktober 2023 muss die Einfuhr von Tieren
von im Ausland ansässigen Tierschutzorganisationen nach Ba-
den-Württemberg vorab von der Stabsstelle genehmigt werden.
Außerdem wird die Stabsstelle den Online-Handel mit Haustieren
verstärkt unter Beobachtung nehmen. 

Hintergrundinformation:
Die bereits seit 2001 bestehende Stabsstelle (ursprünglich be-
kannt als „Stabsstelle für Ernährungssicherheit“) wurde im Janu-
ar 2021 um das Sachgebiet „Tierschutz“ erweitert. Die Aufgaben
beinhalten unter anderem die landesweite Unterstützung von Ve-
terinärbehörden bei Tierschutzkontrollen, Schwerpunktkontrollen
in Spezialbetrieben (zum Beispiel Schlachtstätten) sowie auch die
Planung und Umsetzung von landesweiten Projekten im Auftrag
des Ministeriums für Ernährung, Ländlicher Raum und Verbrau-
cherschutz und die Organisation von Fortbildungen. Die Stab-
stelle besteht darüber hinaus aus drei weiteren Sachgebieten: Der
„Task Force Tierseuchenbekämpfung“, der „Zentralen Koordinie-
rungsstelle für BSE-Tests“ sowie dem Sachgebiet „Tierarzneimit-
tel und Internethandel“. 

Weitere Informationen zu Tierschutzthemen sowie zur Stabsstel-
le selbst sind auf der Homepage des Regierungspräsidiums Tü-
bingen abrufbar:
Sachgebiet Tierschutz der STV - Regierungspräsidien Baden-
Württemberg (baden-wuerttemberg.de)
Stabsstelle Tiergesundheit, Tierschutz und Verbraucherschutz -
Regierungspräsidium Tübingen (baden-wuerttemberg.de)
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Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg:
Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg gestiegen
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-Würt-
temberg ist weiter gestiegen: Mit 175.845 waren es im Jahr 2022
genau 3.508 Personen mehr als im Vorjahr. 112.142 der neuen
Ruheständler bekamen eine Altersrente, 16.698 eine Rente
wegen Erwerbsminderung und 47.005 Personen eine Hinterblie-
benenrente. Bei den neuen Altersrenten lag der durchschnittliche
Zahlbetrag bei 1.124,06 Euro. Ende 2022 lebten in Baden-Würt-
temberg insgesamt 2.915.611 Personen, die von der Deutschen
Rentenversicherung eine gesetzliche Rente bezogen. 

2022 gingen 46.391 Personen erst mit Erreichen der Regelal-
tersgrenze in Rente. Das Rentenalter für die Regelaltersrente liegt
zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1957 – bei 65 Jahren und elf
Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schrittweise auf
67 Jahre. 

36.604 Neurentenbezieher erhielten eine Altersrente für be-
sonders langjährig Versicherte, vorausgesetzt sie zahlten 45 Jah-
re in die Rente ein. Abschlagsfrei wird diese Rente an Versicher-
te gezahlt, wenn sie die Altersgrenze von 64 Jahren (Geburts-
jahrgang 1958) erreicht haben. 

Eine Altersrente für langjährig Versicherte bekamen rund 21.939
Frauen und Männer. Diese Rente wird mit Abschlägen frühestens
ab Erreichen des 63. Lebensjahres gezahlt. Erforderlich ist eine
Versicherungszeit von mindestens 35 Jahren. Der dauerhafte Ab-
schlag beträgt 0,3 Prozent für jeden Monat Rentenbezug vor Er-
reichen der Regelaltersgrenze. 

Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie auf
unserer Internetseite unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen. 

Agentur für Arbeit Balingen
Für Frauen: Telefonberatung zum Wiedereinstieg
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin bietet 
Liane Rebhan, Beauftragte für Chancengleichheit der Agentur
für Arbeit Balingen, am 18. Oktober von 9:00 Uhr bis 13:00
Uhr unter 07433 951-304 eine spezielle Telefonberatung zum
Wiedereinstieg in den Beruf an. 

Unter dem Motto „Machen Sie den ersten Schritt zurück in den Be-
ruf“ richtet sich die Beratung an Frauen, die beispielsweise nach
einer Familien- oder Pflegezeit wieder durchstarten und ins Be-
rufsleben zurückkehren möchten. Frau Rebhan informiert über
die nötigen ersten Schritte, die aktuelle Lage am Arbeitsmarkt,
den richtigen Weg zu Stellenangeboten und die Unterstützungs-
angebote der Agentur für Arbeit.

Die Beratungen finden telefonisch statt. Sie können auch als Vi-
deoberatung durchgeführt werden. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

In der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin sind noch weitere Be-
ratungstermine geplant. Eine Übersicht zu dieser Reihe gibt es unter
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsrei-
hen-frauen. 
Für Fragen dazu ist Frau Rebhan unter 07433 951-304 erreich-
bar. 

Handwerkskammer Reutlingen
Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für 2023
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2023 noch 258
Lehrstellen in 183 Betrieben und für das Jahr 2024 bereits 276
Lehrstellen in 157 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über
273 Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2023 sind aktuell noch 30 Lehrstellen in
22 Betrieben ausgeschrieben und schon 18 Ausbildungsplätze in
14 Betrieben für 2024 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche).
In der Praktikabörse sind außerdem 17 Praktikumsplätze veröf-
fentlicht.

Im Landkreis Sigmaringen sind aktuell die meisten Auszubil-
denden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
1 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 
1 Bäcker, 2 Baugeräteführer, 3 Beton- und Stahlbetonbauer, 
2 Elektroniker, 2 Gärtner- Garten- und Landschaftsbau, 2 Glaser,
1 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 1 Kaufmann/-frau
Büromanagement, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 
2 Maler- und Lackierer, 3 Maurer, 1 Metallbauer, 4 Straßenbauer,
1 Tischler, 1 Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kaut-
schuktechnik und 1 Zimmerer.

SRH Klinik Sigmaringen
Ausbildungsstart für 24 Nachwuchspflegefachkräfte an der
SRH Berufsfachschule Pflege
Diese Woche sind 24 neue Auszubildende an der SRH Berufs-
fachschule Pflege in Pfullendorf gestartet. „Wir alle wünschen Ih-
nen einen guten Start bei uns und freuen uns, dass Sie sich für
den Pflegeberuf entschieden haben“, begrüßte Schulleiterin Da-
niela Eichelmann den neuen Ausbildungskurs gemeinsam mit ih-
rem zehnköpfigen Team bestehend aus Lehrerkollegium und Se-
kretariat. Die generalistische Ausbildung zur Pflegefachkraft ver-
eint seit 2020 die Berufsbilder der Altenpflege, Krankenpflege und
Kinderkrankenpflege und dauert insgesamt drei Jahre. Der theo-
retische Unterricht findet an der Schule statt, ihre praktischen
Stunden absolvieren die Nachwuchspflegekräfte am SRH Klini-
kum Sigmaringen, am SRH Fachpflegeheim Annahaus sowie bei
Kooperationspartnern im Bereich der Altenpflege und dem Sozi-
aldienst. 

Als Willkommensgeschenk haben die angehenden Pflegefach-
kräfte ein iPad mit Apple Pencil und Tastatur sowie Fachunterla-
gen, einen SRH-Rucksack und eine SRH-Trinkflasche erhalten.
„Wir investieren damit in die Zukunft und unterstützen das digita-
le sowie selbstverantwortliche Lernen nach unserem CORE-
Prinzip“, schildert Dr. Jan-Ove Faust, Geschäftsführer der SRH
Kliniken Landkreis Sigmaringen, bei der offiziellen Übergabe. Da-
bei stehen bei dem Lernen nach dem CORE-Prinzip neben dem
theoretischen Stoff vor allem die Kompetenzen des Lernenden im
Mittelpunkt. Vermittelt werden nicht nur die fachlichen Fähigkei-
ten, sondern auch die Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenz.

An der SRH Berufsfachschule Pflege werden Pflegefachkräfte so-
wie seit April 2023 Gesundheits- und Krankenpflegehelfer mit ei-
ner Ausbildungszeit von einem Jahr ausgebildet. Die Schule bie-
tet kurze Wege und eine familiäre Atmosphäre. Auch Wünsche
und Bedürfnisse der Schüler berücksichtigt das engagierte Team.
So wird beispielsweise seit März 2023 ein Tagdienst für die ersten
beiden Ausbildungsjahre angeboten, welcher das in der Pflege
übliche Drei-Schichtmodell ablöst. Die familienfreundliche Dienst-
zeit kommt nicht nur Schülern mit kleinen Kindern entgegen, son-
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dern auch Schülern unter 18 Jahren, die auf öffentliche Ver-
kehrsmittel angewiesen sind, um zu ihren Praxiseinsätzen zu ge-
langen. 

Um die Nachwuchspflegekräfte noch besser auf ihrem Weg unter-
stützen zu können, wurde das Konzept des „Ausbildungsbeglei-
ters“ an der SRH Berufsfachschule Pflege eingeführt, welches in
dieser Form einmalig ist. Für die gesamte Zeit der Ausbildung er-
hält jeder Schüler einen Ausbildungsbegleiter aus dem Lehrkol-
legium. Dieser führt den Auszubildenden nicht nur zum Examen
und nimmt die mündliche und praktische Abschlussprüfung ab,
sondern hat auch immer ein offenes Ohr für die jeweiligen Belan-
ge. „Das schafft Bezug zu den Auszubildenden und gibt ihnen Si-
cherheit und Vertrauen“, erklärt Eichelmann. 

Um die Schüler noch besser auf den Beruf der Pflegefachkraft
vorzubereiten, wurde vor vier Jahren die „Schulstation“ etabliert.
Hierbei leiten Schüler des dritten Lehrjahrs drei Wochen lang mit
Unterstützung von examinierten Pflegekräften, hauptamtlichen
Praxisbegleitern und den Lehrkräften der SRH Berufsfachschule
Pflege allein eine komplette Pflegestation im Dreischichtsystem
sowie am Wochenende. „Das macht die Verantwortung und den
Teamgeist ihres zukünftigen Berufs früh erlebbar und bereitet fun-
diert auf die Abschlussprüfung vor“, fasst Eichelmann die Vortei-
le zusammen.

Neue Chefärztin in der Medizinischen Klinik
Zum 1. Januar 2024 übernimmt die Fachärztin für Innere Medizin
und Gastroenterologie, PD Dr. med. Miriam Stengel, MHBA, die
Position der Chefärztin der Medizinischen Klinik am SRH Klinikum
Sigmaringen. Sie arbeitet aktuell als Ärztliche Leiterin der Zen-
tralen Notaufnahme und Leitende Oberärztin der Inneren Medizin
in der Helios Klinik Rottweil. Zusätzlich hat sie dort die Funktion
der Ärztlichen Direktorin inne. 

Der Bereich wird bis zu ihrem Eintritt interimsweise von Dr. med.
Alfons Fleig und Dr. Martin Mauch geleitet. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit Frau PD Dr. Stengel eine hoch
qualifizierte und engagierte Ärztin für diese Position gewinnen
konnten. Gemeinsam mit ihr können wir den Fachbereich konse-
quent weiterentwickeln“, erklärt Dr. Jan-Ove Faust, Geschäfts-
führer der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen GmbH und MVZ
Tochtergesellschaften. 

Die 42-jährige gebürtige Berlinerin absolvierte 2006 das Studium
der Humanmedizin an der Humboldt-Universität zu Berlin. Weni-
ge Zeit nach der Approbation als Ärztin und der Promotion an der
Charité Berlin im Dezember 2006 folgte ein dreijähriger For-
schungsaufenthalt an der University of California in Los Ange-
les/USA. Danach arbeitete PD Dr. Stengel im Martin-Luther-Kran-
kenhaus Berlin als Studienkoordinatorin und Assistenzärztin. Im
April 2015 folgte die Habilitation sowie im September 2016 der
Facharzttitel für Innere Medizin. 

In Süddeutschland hat PD Dr. Stengel eine neue Heimat gefun-
den und arbeitet seit Februar 2018 als Oberärztin in der Klinik für
Innere Medizin an der Helios Klinik Rottweil. Nicht ganz ein Jahr
später stieg sie auf zur Leitenden Oberärztin und übernahm im
August 2019 zudem das Amt der Stellvertretenden Ärztlichen Di-
rektorin. Drei Monate später wurde sie zur Ärztlichen Direktorin er-
nannt. Es folgten der Master of Health Business Administration im
Dezember 2019, die Zusatzbezeichnung Palliativmedizin im De-
zember 2020, die Zusatzbezeichnung Geriatrie im Februar 2021
und die Verleihung des DGVS Zertifikat Neurogastroenterologie
im März 2021. Im April 2021 wurde PD Dr. Stengel zur Ärztlichen

Leiterin der Zentralen Notaufnahme an der Helios Klinik Rottweil
ernannt. Ihren Facharzttitel für Gastroenterologie erhielt sie im Ju-
li 2022.

PD Dr. Miriam Stengel ist verheiratet und hat drei Töchter.

Foto: PD Dr. Miriam Stengel, 
SRH Sigmaringen

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie Bodenseekreis
Die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis ist am Samstag, 21. Okt-
ober 2023, von 13.30 - 17.00 Uhr auf den Gesundheitstagen
Friedrichshafen, Graf-Zeppelin-Haus, Olgastr. 20, Friedrichsha-
fen am Stand 66, des Selbsthilfe-Netzwerks Bodenseekreis,
anzutreffen.
Dystonie ist eine neurologische Bewegungsstörung. Es treten un-
willkürliche, länger anhaltende Muskelverkrampfungen auf, die
die Betroffenen selbst nicht steuern können. Es können bei-
spielsweise Schiefhals, Lidkrampf, Schreibkrampf, als Krank-
heitsbild auftreten.
Am Stand können Sie einen Überblick über die verschiedenen
Dystonieformen und deren Behandlungsmöglichkeiten erhal-
ten. Ebenso können Sie sich über die Tiefe Hirnstimulation in-
formieren. Diese Therapieform wird u. a. bei Dystonie und Par-
kinson angewandt.

Kontaktadresse für die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis:
Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 
bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Lesen können ohne Hilfe Dritter
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
- Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben –
Endlich wieder selbstständig und flüssig lesen und Fotos an-
schauen können– und das ohne großes technisches Verständ-
nis.… egal, wie alt Sie sind. Gerade Medikamentenbeipackzettel
sind für viele eine echte Herausforderung, aber auch normal Ge-
drucktes, das auch mit Brille nicht mehr entziffert werden kann.
Die Hilfsmittelfirma HEDO aus München-Feldkirchen dürfen wir in
Person des Herrn Günter Henle als Gast begrüßen. Herr Henle
wird diverse technische Hilfsmittel wie z. B. ein Bildschirmlese-
gerät oder Vorlesegerät allen Anwesenden präsentieren und er-
läutern. Es handelt sich nicht um eine Verkaufsveranstaltung.
Wie Sie Ihre Hilfsmittel erhalten, werden Sie natürlich auch ge-
nauestens erklärt bekommen bei unserem nächsten Offenen Tref-
fen am Samstag, den 28. Oktober 2023 im Alfons X, Bahn-
hofsgebäude Sigmaringen ab 14:00 Uhr. 
Die Einladung richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger aus den Landkreisen Sigmaringen, Biberach sowie dem Bo-
denseekreis. Das Thema Augenlicht steht neben dem persönlichen
Austausch untereinander natürlich besonders im Mittelpunkt.

Um besser planen zu können, würde ich mich freuen, wenn Sie
sich bei mir anmelden. Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse Ihre Ute Reinert aus Sigmarin-
gen, Telefon: 07571-7497883, 
E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de, 
Infos über www.abs-hilfe.de
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Fortbildung und Schule

Mit Holzbau in Deine Zukunft!
Der triale Studiengang: Das Biberacher Modell
Holz fasziniert dich und du hast Lust im Holzbau in Zukunft was
zu bewegen?

Der triale Studiengang “Holzbau – Projektmanagement / Bauin-
genieurwesen” bietet eine tolle Möglichkeit für junge Menschen,
die gerne in dem Bereich Holzbau arbeiten und dabei Führungs-
positionen anstreben. 

Diese Ausbildung dauert insgesamt 5 Jahre und 3 Monate und
kombiniert eine duale Ausbildung zum/r Zimmerer/in mit dem
Hochschulstudium Holzbau Projektmanagement / Bauingenieur-
wesen an der Hochschule Biberach

Im Biberacher Modell erwerben die Teilnehmenden folgende Qua-
lifikationen:
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier/in im Zimmererhandwerk
• Meisterbrief im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang

Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen

Voraussetzung ist eine Hochschulzugangsberechtigung.

Nächster Ausbildungsstart: September 2024
Bewerbungsschluss 31. Mai 2024

Informationen und Anmeldung unter:
Bildungszentrum Holzbau, Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55
Email: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
https://www.biberachermodell.de

Einladung zum Infotag im Kolping-
Bildungszentrum Riedlingen am 14. Oktober
2023 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Interessierte Schüler/innen und deren Eltern sind eingeladen, un-
sere Schulen bzw. den Lehrgang Fachwirt/in im Erziehungswesen
(KA) kennen zu lernen. Außerdem informiert vor Ort Herr Stein-
le, Berufsberater von der Agentur für Arbeit, über die beruf-
lichen Chancen nach dem Schulabschluss (10:30 Uhr und
11:00 Uhr) 

Vorgestellt wird:
Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie”. Die Schüler/innen kön-
nen in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in drei
Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf persönli-
che und unterstützende Lernbetreuung gelegt.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Be-
rufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig).
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für
ein Studium vor und können die Schule mit einer Prüfung zur
Fachhochschulreife abschließen. Zugangsvoraussetzung ist eine
bestandene Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Bildungsab-
schluss. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss Assistent/in
im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schul-
geldfrei. 

Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassi-

stenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss zum
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. Ziel
der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für inter-
national tätige Unternehmen zu vermitteln. 

Lehrgang Fachwirt im Erziehungswesen (KA) 
Am 17. November 2023 startet der berufsbegleitende Lehrgang.
In 15 Monaten erhalten die Teilnehmer/innen das Fachwissen und
die Qualifikation, die es ermöglichen Leitungsaufgaben zu über-
nehmen. Auf dem Lehrplan stehen Personalmanagement mit Or-
ganisationsentwicklung, Personale und soziale Kompetenz, Ma-
nagementmethoden, Büromanagement und IT, Recht und Be-
triebswirtschaft. Unterricht ist jedes zweite Wochenende freitags
von 15:45 Uhr bis 19:30 Uhr und samstags von 8:30 bis 14:15 Uhr.

Praxisorientierte Buchführung, 4 x montags von 18:30 Uhr bis
20:45 Uhr, ab 06. November 2023
Wirtschaftsenglischkurs, Online, 10 x montags von 17:30 Uhr bis
19:00 Uhr, ab 06. November 2023
www.kolping-riedlingen.de

Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen,
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de

Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Sigmaringen
Pfarrbüro St. Peter und Paul, Sigmaringendorf
Sekretärin: Andrea Stroppel
Mittwoch 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 09.30 Uhr – 11.30 Uhr
Tel. 6867090, Fax 6867092
E-Mail: a.stroppel@kath-sigmaringen.de

Begleiterin der Gemeinde:
Gem.ref. Regina Schmucker 
Tel. 6867090
Präsenzzeit im Pfarrbüro Freitag 09.30 Uhr – 11.00 Uhr 
und nach Absprache
E-Mail: r.schmucker@kath-sigmaringen.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros „mittendrin“
St. Johann, Kirchberg 2
Mo, Di, Do, Fr 09.30-12.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Samstag 09:30 Uhr - 12:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Telefon: 07571/730930, Telefax: 07571/7309399
E-Mail: info@kath-sigmaringen.de

Aktuelle Informationen aus der Seelsorgeeinheit Sigmaringen
Auf unserer Homepage www.kath-sigmaringen.de werden wir al-
le wichtigen Informationen bekanntgeben, so ist es Ihnen möglich
auf dem Laufenden zu bleiben.

Samstag, 14. Oktober
15:00 Uhr Sigmaringen Gedenkgottesdienst der Verstorbenen vom

(St. Fidelis) Hospiz
16:00 Uhr Sigmaringen Seelsorgliche Gespräche und Beichte bis 

(Gorheim) 17:00 Uhr, mit Pater Stefan Havlik, 
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
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Kirchliche
Nachrichten



Sonntag, 15. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis
Jes 25,6-10a,Phil 4,12-14.19-20, 
Ev: Mt 22,1-14

9:00 Uhr Bingen Eucharistiefeier
9:00 Uhr Hochberg Wortgottesfeier Festgottesdienst zum Patrozi-

nium des Hl. Wendelin und Segnung der Ernte-
gaben, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Michael
Veringendorf unter der Leitung von Volker Bals

9:00 Uhr Sigmaringen Krankenhauskapelle: Eucharistiefeier
(Krankenhaus)

9:30 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier mit Taufe von Felix Emil 
(St. Johann) Fangauer, Mitwirkung Vokalensemble unter 

Leitung von Judith Kuhnle; für Berta und Karl
Wegener

10:30 Uhr Sigmaringendorf Eucharistiefeier; für Bernhard Riester und 
Margarete Schäfer

10:30 Uhr Sigmaringendorf Saal (Gemeindehaus): Kindergottesdienst
11:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier AbenteuerKIRCHE , 

(St. Fidelis) ab 10:15 Uhr Spielstraße und Elterncafé
12:30 Uhr Sigmaringen Taufe von Felicia und Amadeo Lepsien

(St. Johann)
14:00 Uhr Sigmaringen Taufe von Käthe Griesser und Letizia Diesch

(St. Fidelis)
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Sigmaringen Wortgottesfeier, mit Kommunionfeier - 

(Gorheim) ANders geDACHT

Montag, 16. Oktober
8:30 Uhr Sigmaringendorf Morgengebet
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz

Dienstag, 17. Oktober Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, 
Märtyrer

17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier, anschließend Fidelishock; 

(St. Fidelis) für Elisabeth und Otto Gaus

Mittwoch, 18. Oktober Hl. Lukas, Evangelist
16:00 Uhr Sigmaringendorf Gesprächsraum in der Kirche: Seelsorgliche

Gespräche und Beichte mit Kooperator Stefan
Thron

17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Sigmaringendorf Eucharistiefeier (Jahrtagsgedächtnis 16.10.-

22.10.); für Amalie Brielmann und Bettina Stras-
ser; Agathe Schmid; Josefine Maier

18:00 Uhr Jungnau Andacht

Donnerstag, 19. Oktober
9:00 Uhr Sigmaringen Fideliskapelle: Fidelismesse zur Marktzeit

(Fidelishaus)
10:30 Uhr Sigmaringendorf Haus Löwen: Eucharistiefeier
14:00 Uhr Sigmaringen Ruheforst: Trauerfeier
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Bingen Eucharistiefeier (Jahrtagsgedächtnis 16.10.-

22.10.)

Freitag, 20. Oktober Hl. Wendelin, Einsiedler
10:00 Uhr Sigmaringen Schulgottesdienst zum Erntedank, 

(St. Fidelis) der Fidelisschule
14:30 Uhr Sigmaringen Cafeteria: Wortgottesfeier

(Fideliswiesen)
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Sigmaringen Firmung, Firmspender Dekan Schmid

(St. Fidelis)

Samstag, 21. Oktober
10:30 Uhr Sigmaringen Orgelmusik zur Marktzeit

(St. Johann)
17:00 Uhr Sigmaringendorf Firmung, Firmspender Abt Vinzenz
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz

Sonntag, 22. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis
Jes 45,1.4-6,1 Thess 1,1-5b, Ev: Mt 22,15-21
Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte

9:00 Uhr Oberschmeien Eucharistiefeier
9:00 Uhr Jungnau Wortgottesfeier
9:00 Uhr Sigmaringen Krankenhauskapelle: Eucharistiefeier

(Krankenhaus)
9:30 Uhr Sigmaringen Firmung, Firmspender Dr. Liviu Jitianu

(St. Johann)
10:30 Uhr Bingen Eucharistiefeier; für Rudi Brükner und verstor-

bene Angehörige
10:30 Uhr Sigmaringendorf Wortgottesfeier für Familien, mitgestaltet vom

Kinderchor unter der Leitung von Judith Kuhnle
11:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier; für Eugen Huthmacher

(St. Fidelis)
14:00 Uhr Sigmaringen Taufe von Lina Sophie Schliwiok

(St. Fidelis)
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier: Taizégottesdienst

(Gorheim)

„Abenteuer mit Pippi - Wir schützen unsre Welt, da sie uns
gefällt“ 
Pippi Langstrumpf verabschiedete sich im Juli zusammen mit all
ihren Freunden in die Ferien. Wie ihr wisst, ist bei Pippi alles et-
was anders. Und so dauert ihr Sommerpause viel länger als bei
allen anderen Kindern! Jetzt ist es jedoch soweit: sie meldet sich
voller Ferieneindrücke zurück und ihr Herz quillt über vor Dank-
barkeit. Lasst euch überraschen!

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst AbenteuerKir-
che für alle Familien und Interessierte am Sonntag, 15.10.2023!
Ab 10:15 Uhr starten Spielstraße und Elterncafé rund um die 
Fideliskirche in Sigmaringen. Um 11:00 Uhr beginnt mit dem 
erwartungsvollen Countdown der Gottesdienst.

Achtung Theologie!
Impuls – Austausch – kritische Diskussion

Herzliche Einladung zu einem neuen Gesprächsformat in der
Seelsorgeeinheit Sigmaringen!
Das Angebot richtet sich an Menschen, die gern ihren Glauben re-
flektieren und mit den theologischen und gesellschaftspolitischen
Diskursen unserer Zeit ins Gespräch bringen möchten.
Die Abende starten mit einem kurzen Impuls, an den sich ein 
erster, lockerer Austausch anschließt. Danach werden wir einen
zum Thema passenden biblischen oder theologischen Text lesen
und vertieft in die Diskussion einsteigen.
Vorkenntnisse braucht es nicht, nur Offenheit und die Bereitschaft,
Dinge kritisch zu hinterfragen und nicht beim Althergebrachten
stehen zu bleiben.
Angedachte Themen sind z. B.: Was bedeutet „heilig?“ Der Got-
tesname JHWH, Die Bibel in gerechter Sprache, Mystik.
Der erste Abend findet statt am Dienstag, den 17.10.2023 um
19:00 Uhr im Sitzungszimmer des Pfarrhauses in Sigmaringen-
dorf.
Sehr herzliche Einladung an alle!

Anja Munding, Theologin
mit Unterstützung von Hermann Brodmann
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Ministrantenausflug nach Scheidegg
Der Skywalk Allgäu in Scheidegg war das Ziel des gemeinsamen
Ausflugs der Ministranten der Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt
Bingen und St. Peter und Paul Sigmaringendorf. 31 Kinder und Ju-
gendliche waren wieder miteinander unterwegs. Vormittags er-
oberten sich die Ministranten den Baumwipfelpfad. Nach einem su-
per Mittagessen mit Allgäuer Spezialitäten folgte eine interessante
Naturerlebnisführung.
Der Ausflug nach
Scheidegg war ein
Dankeschön der Kir-
chengemeinde für den
Ministrantendienst, den
die Jungen und Mäd-
chen mit ihren Leiterin-
nen und Leitern das
ganze Jahr über mit
großem Einsatz tun.

Fotos: Hermann Brodmann

Vorankündigung:

Hoffnungsmoment 
Mutmacher-Gottesdienst
Ukrainekrieg, Inflation, Kli-
mawandel – viele machen
sich Sorgen. Dem möchten wir ein Hoffnungszeichen entgegen-
setzen und ab November in Sigmaringendorf in regelmäßigen Ab-
ständen „MUTmacher-Gottesdienste“ feiern. Gottesdienste, in de-
nen der Zuspruch Gottes in besonderer Weise spürbar wird. Im
Zentrum dieses neuen Gottesdienstformates soll eine Talkpassa-
ge stehen, in deren Rahmen besondere „Mutmacher“ aus ihrem
Leben erzählen und persönliche Strategien vorstellen, die uns in
schweren Zeiten weiterhelfen und Mut und Hoffnung schenken. 

Im ersten Mutmacher Gottes-
dienst am Samstag, 04.11.2023,
um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche
in Sigmaringendorf wird Susan-
ne Mockler zum Talk zu Gast
sein. Die musikalische Gestaltung
des Gottesdienstes übernehmen
„The lucky Tigers“, alias Dominique
Halmer und Johannes Henne. 

Susanne Mockler hat Psychologie studiert und ist Heilpraktikerin
für Psychotherapie. Sie betreibt eine eigene therapeutische Pra-

xis. Zusammen mit ihrem Mann Marcus hat sie den Ehe-Ratge-
ber „Das Emma-Prinzip - Sieben Tipps für eine richtig gute Ehe“
geschrieben. Als Vortragsrednerin, Publizistin und Beraterin er-
mutigt sie Menschen, ihr Leben proaktiv zu gestalten, in Bezie-
hungen zu investieren und im persönlichen Glauben eine tiefe
Kraftquelle zu finden. Für alle, die schon neugierig sind: www.su-
sanne-mockler.de.
Ganz herzliche Einladung zum ersten Mutmacher-Gottesdienst.
Im Anschluss sind alle zum „Ständerling“ eingeladen: bei guten
Gesprächen mit einem Getränk noch gemütlich beieinander zu
bleiben.

Regina Schmucker

Vorankündigung:

Informationsabend zur 
Erstkommunionvorberei-
tung 2024
In unserer Seelsorgeeinheit
laden wir Familien der Zweit-
, Dritt- oder auch Viertklässler
zu einem neuen Vorberei-
tungskurs auf die Erstkom-
munion herzlich ein. 
Auf kindgerechte Weise kann in Gruppenstunden, Gottes-
diensten, Familienprojekten oder beim Eintrag in die Schriftrolle
die Freundschaft untereinander und zu Jesus wachsen. 
Um über die Thematik der Erstkommunionvorbereitung ins
Gespräch zu kommen, laden wir interessierte Familien ganz
herzlich zu einem ersten Info-Elternabend ein:

� am Mittwoch, 08.11.2023, um 20:00 Uhr, im Gemeindesaal Sig-
maringendorf, Hauptstr. 24, Sigmaringendorf (Eingang über
den Pfarrgarten gegenüber der Feuerwehr)
oder

� am Donnerstag, 09.11.2023, um 20:00 Uhr, im Gemeindesaal
St. Fidelis, Adolf-Kolping-Str. 7, Sigmaringen  

HERZLICH WILLKOMMEN!

Gemeindereferentin Regina Schmucker 

Steuer GERECHTIGKEIT
Umsteuern! Für eine sozial-ökologisch gerechte Zukunft

Vortrag und anschließende Diskussion mit Prof. Dr. Franz
Segbers
Donnerstag, 26. Oktober 2023, 19.30 Uhr, Bildungszentrum
Gorheim Sigmaringen

Franz Segbers ist alt-katholischer Theologe
und Sozialethiker an der Universität Marburg.
Er ist Vorsitzender des ökumenischen Netz-
werks Kairos Europa. Kairos Europa ist Träge-
rin der Zachäus-Kampagne, die sich mit zahl-
reichen ökumenischen Partnern unter Bezug-
nahme auf die biblische Geschichte des Zöll-
ners Zachäus für soziale und ökologische
Steuergerechtigkeit einsetzt. 

Franz Segbers: Armut ist kein Naturereignis, sondern gemacht –
wie Reichtum auch. Die Steuerpolitik ist ein entscheidender He-
bel. Sie entscheidet, wie es um Armut und Reichtum in einer Ge-
sellschaft bestellt ist. 

Die Kirchen und mit ihnen Caritas und Diakonie sind stark, wenn
es darum geht, mithilfe von Projekten wie Tafeln oder Kleider-
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kammern Armut zu bekämpfen. Dazu Segbers: Wer Armut be-
kämpfen will, der muss für eine gerechte Steuerpolitik eintreten.
Deshalb müssen die Kirchen über Steuern reden, wenn sie sich
für die Armen und eine solidarische Gesellschaft stark machen.
Den Steuerhinterziehern, den Steueroptimierern und Steuer-
flüchtigen muss gesagt werden: Steuern verdienen ein Lob! Steu-
ern sind der Preis für eine zivilisierte Gesellschaft.

Zur Person: Prof. Dr. Franz Segbers, geboren 1949 in Gelsenkir-
chen, lebt in Konstanz. Er war Betriebsseelsorger in
Frankfurt/Höchst, Dozent an der Evangelischen Sozialakademie
Friedewald und Referatsleiter für Ethik und Sozialpolitik im Dia-
konischen Werk Hessen und Nassau. 

Der Abend ist eine Veranstaltung der Kolpingsfamilie Sigmaringen
e.V. in Kooperation mit dem Bildungszentrum Gorheim und Part-
nern der Christlichen Erwachsenenbildung Sigmaringen. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Unkraut-Aktion rund um die Pfarrkirche
Am Freitag, 20.10.2023 findet eine große Unkraut-Aktion rund um
die Pfarrkirche statt. Ab 13:30 Uhr werden viele helfende Hände
gebraucht. Gerne kann man zu einem späteren Zeitpunkt noch
hinzustoßen und mithelfen. Bitte Fugenkratzer, Garten- oder
Heckenschere und Eimer… mitbringen. Für Getränke und einge-
meinsames Vesper ist gesorgt. 
Das Mesner- und das Gemeindeteam freuen sich über Ihre Mit-
hilfe!

Jens Kanthack und Richard Schmucker

Familiengottesdienst gestaltet durch den Kinderchor
Am Sonntag, 22.10.2023 feiern wir um 10:30 Uhr in unserer
Pfarrkirche einen Familiengottesdienst. Unter der Leitung von Kir-
chenmusikerin Judith Kuhnle werden die Kinder unseres neu be-
lebten Kinderchors den Gottesdienst musikalisch gestalten. 
Judith Kuhnle und die Kinder freuen sich auf Ihr und Euer Kom-
men!

Rom-Wallfahrt 2024
Schon seit 1962 brechen Ministranten alle vier
bis fünf Jahre auf nach Rom. Nächstes Jahr im
Sommer ist es wieder soweit und weltweit ma-
chen sich Ministranten auf den Weg. Auch wir
Sig‘dorfer Minis möchten nun an der Pilger-
fahrt teilnehmen. Um uns diese Reise und das

Erlebnis in der Weltstadt Rom zu finanzieren, bitten wir um Ihre
Mithilfe.
Ab Oktober verkaufen wir jeden ersten Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Kuchen vor der Kirche. 
Wir laden Sie dazu ein das ein oder andere Stück Kuchen zu ge-
nießen und noch eine Weile mit uns zu verweilen.
Wir sagen jetzt schon danke für Ihre Unterstützung!

Ministrantenplan
Sonntag, 15.10.23
Gr.3: Ronja, Julian, Noah, Paul, Simion, Elias K. 

Mittwoch, 18.10.23
Mi-Gr.2: Mattes, Julian, Leon, Simeon, 

Samstg, 21.10.23- Firmung 17 Uhr 
Alle Ministranten! 

Sonntag, 22.10.23
Gr.4: Ida, Pius, Henry, Jakob, Romy

Mittwoch, 25.10.23
Mi-Gr.1: Ronja, Verena, Elias S, Mattéo, Noah  

Kirchenpatrozinium St. Meinrad in Laucherthal 
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Mit einem gut besuchten Gottesdienst beging die Pfarrei Sigma-
ringendorf das Patrozinium der Laucherthaler Meinradskirche. 
Seit 2021 feiert auch die rumänisch-orthodoxe Gemeinde Sig-
maringen dort ihre Gottesdienste und ihre Liturgie hat der Aus-
stattung des Gotteshauses einen neuen Akzent hinzugefügt. Pa-
ter Stefan Havlik, der den Gottesdienst zelebrierte, wies darauf
hin, dass über die Meinradskirche und das Fürstenhaus Hohen-
zollern-Sigmaringen eigentlich schon lange eine Beziehung zu
unseren rumänisch-orthodoxen Glaubensbrüdern besteht. 
Ist doch der Bau der Kirche 1956/57, die als Patron den Hl. Mein-
rad, den Familienheiligen des Fürstenhauses, bekam, von diesem
maßgeblich gefördert worden. 
Und andererseits stammten die rumänischen Könige von 1866 an
bis zur Aufhebung der Monarchie 1947 aus dem Hause Hohen-
zollern-Sigmaringen. 
In seiner Predigt deutete Pater Stefan Havlik das Leben des 
Hl. Meinrad im Hinblick auf unsere Gegenwart. 
Auch heute sind geistliche Menschen gefragt, die aus ihrer Be-
ziehung zu Gott Ratsuchenden beistehen können, wie es der
Hl. Meinrad tat. 
Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst vom Kirchenchor
Sigmaringendorf, u.a. mit der Kantate „Jesus bleibet meine Freu-
de“ von Johann Sebastian Bach. 

Text und Foto: Horst Pleyer

Evang. Kirchengemeinde Sigmaringen
Karlstraße 24, 72488 Sigmaringen
Telefon 0 7571 - 68 30 10

Bürozeiten:
Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr und
Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste
Sonntag, 15.10.2023, 19. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Eckard
11:00Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche in Bingen

Eckard

Dienstag, 17.10.2023
10:00 Uhr Gottesdienst im Josefinenstift Dr. Sill

Vorschau:
Sonntag, 22. Oktober 2023
20. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche, 
K. Fingerle + Ströhle 
mit Vorstellung der Konfirmanden
Kreuzkirche Sigmaringen, Binger Str. 9
Anschließend 11:15 Uhr Posaunenchor – Matinée, mit Ferdi-
nand Ehni an der Orgel und dem Posaunenchor unter der Leitung
von Johannes Bals. Er spielt auch Trompete.

Gute Traditionen sind einfach kostbar. Wir freuen uns, dass wir
nach der Pandemie wieder die Matinée als „Vollversion“ feiern
können! Es wartet ein buntes musikalisches Programm auf alle
Besucher:innen und anschließend ein schönes Miteinander bei
Maultaschen, Kaffee und Kuchen.

Veranstaltungen:
“Erkenne doch”: Ausstellung mit Bildern der jüdischen
Künstlerin Marlis E. Glaser und Begleitprogramm zur Aus-
stellung
Vom 1. Oktober bis 23. November 2023
“Erkenne doch”, ruft Tamar in der Bibel ihrem Schwiegervater Ju-
da zu, als es um ihr Leben geht. “Erkenne doch” steht auch als Ti-
tel über der Ausstellung der Künstlerin im Bildungszentrum Gor-
heim und im Ökumenischen Pfarrbüro “mittendrin” in Sigmarin-
gen. 
Für Marlis E. Glaser gehören Erkennen und Erinnern eng zu-
sammen. Wie ein roter Faden durchziehen Texte aus der Tora und
Symbole aus dem jüdischen Leben ihre Kunst.
Ebenso wichtig für das Erkennen sind für die Künstlerin Men-
schen, die während der NS-Diktatur verfolgt wurden oder Ver-
folgten geholfen haben. Mit vielen Bildern hat sie sich an der „Ga-
lerie der Aufrechten“ beteiligt. Einige ihrer Portraits werden auch
in Sigmaringen zu sehen sein. 

Ausstellung: 
Die Ausstellung ist vom 1. Oktober bis zum 23. November 2023
zu den jeweiligen Öffnungszeiten im Mittendrin (Kirchberg 2, Sig-
maringen) und im Bildungszentrum Gorheim frei zugänglich. 

Begleitprogramm zur Ausstellung: 
15.10.2023, 14:00 Uhr
Ausstellungsführung mit der Künstlerin
Ökumenisches Büro Mittendrin, Marktplatz SIG

15.10.2023, 19:00 Uhr
Jerusalem – meine Muse: Konzert mit Bildern mit dem Tenor
und Kantor Yoed Sorek
Ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24, SIG

09.11.2023, 19:00 Uhr
Verbrannt, verboten, verbannt: Deutsche Literatur in der Emi-
gration nach 1933
Bildungszentrum Gorheim

15.11. 2023, 19:30 Uhr
Wie lesen Juden die Bibel? Schiur / Vortrag zu einem Ab-
schnitt aus der Torah (Bibel)
Ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24, SIG

16.11.2023, 19:00 Uhr
“Wie ein Vorhof des Himmels”: Edith Stein und ihre Bezie-
hung zu Kloster Beuron
Bildungszentrum Gorheim

22.11.2023, 19:00 Uhr
Gott in Auschwitz? Jüdisches Denken nach dem Holocaust
Bildungszentrum Gorheim

Herzliche Einladung zum Konzert mit dem jüdischen Kantor
Yoëd Sorek mit Bildern der Künstlerin Marlis E. Glaser
Sonntag, 15.10.2023, 19:00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24
Musik: Yoëd Sorek
Bilder, Texte und Erklärung: Marlis E. Glaser
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Das Fest der Kulturen endet im evangelischen Gemeindehaus mit
einem Konzert des jüdischen Kantors Yoëd Sorek umrahmt von
Bildern und Texten der Künstlerin Marlis E. Glaser.

Jerusalem, meine Muse, so lautet das Motto des Abends. Das
Motto ist Programm. Der Abend ist inspiriert von dieser großarti-
gen biblischen Stadt, in welcher alle drei Weltreligionen zu Hau-
se sind. In Jerusalem wuchs der Tenor Yoëd Sorek auf. Für Mar-
lis E. Glaser ist die Stadt beinahe zu einer zweiten Heimat ge-
worden. Sie wird während des Konzertes Bilder, welche sie in der
heiligen Stadt gemalt hat, vorstellen.

Yoëd Sorek hat die Sprache und die jiddischen Lieder von seiner
in Litauen geborenen Oma Sima Skurkovitch gelernt. Als die Deut-
schen kamen, war sie 17. Ihr Vater wurde gemeinsam mit Zehn-
tausende anderer Juden in den Wäldern von Ponar ermordet. Sei-
ne Oma überlebte den Holocaust und zog nach Jerusalem.
Dort wurde Yoed Sorek 1980 geboren. Mit dreizehn Jahren trat er
in Luciano Berios „Ofanim“ mit der Berliner Philharmonie auf.
Sein Gesangsstudium schloss es im Mai 2010 am Königlichen
Konservatorium in Den Haag ab. An der ‚Scuola Civica‘ in Mailand
studierte er in der Klasse von Roberto Balconi. 2015 beendete er
sein Masterstudium an der renommierten ‚Schola Cantorum‘ in
Basel. Er ist Träger mehrerer Musikpreise und trat 2022 bei der
Holocaustgedenkveranstaltung des Bundestags auf. Seit 2021 ist
er Kantor der liberalen jüdischen Gemeinde in Hannover. 
Seine Lieder erzählen von Gefühlen, von der Liebe und vom All-
tag. Er will mit seiner Musik Brücken bauen und die Menschen mit
der Seele erreichen. Yoëd Sorek ist vielseitig im interreligiösen 
Dialog engagiert. Nicht nur mit Christen, sondern auch mit Musli-
men.
Mit der Malerin Marlis E. Glaser verbindet ihn die Liebe zu Jeru-
salem und den Gedichten von Else Lasker-Schüler. Marlis, die in
Baltringen geboren Malerin studierte in Hamburg und Bremen und
ist seit 1984 ist sie als freischaffende Künstlerin tätig. Ihre Bilder
werden europaweit ausgestellt. Sie sind inspiriert von der Bibel
und der jüdischen Religion und ebenso von den Besuchen in Je-
rusalem, von den Farben der Stadt, den Begegnungen mit den
Menschen, den Museen, dem Zoo, dem Botanischen Garten: 40
Farben Jerusalems in Bildern so sieht sie ihre Bilder. Am Kon-
zertabend gehen diese 40 Farben eine Verbindung mit der Musik
von Yoëd Sorek ein. Marlis E. Glaser wird zwischen den Liedern
einige ihrer Bilder über Jerusalem vorstellen und die Zuhörer in
diese wundervolle Stadt entführen. 
Die Veranstaltungen im Rahmen der Ausstellung „Erkenne doch“
finden in ökumenischer Zusammenarbeit statt.

Freitag, 13. Oktober
15:00 Uhr bis 16:30 Uhr Spiele- und Begegnungsnachmittag
für alle die Lust haben zu kommen im ev. Gemeindehaus, Karl-
straße 24
Eingeladen sind sowohl Kinder als auch Erwachsene, zu Kaffee
und Kuchen, Spielen und Begegnung!

Montag, 16. Oktober 2023
19:30 Uhr Posaunenchor, Probe in den Gemeinderäumen der
Kreuzkirche, Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument ler-
nen möchte, ist herzlich willkommen.

20:00 Uhr Kantorei, Probe im evangelischen Gemeindehaus,
Karlstraße 24. Jeder, der mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.

Dienstag, 17. Oktober 2023
09:00 Uhr trifft sich der Frauengesprächskreis zum gemeinsa-
men Frühstück im Gemeinderaum der Kreuzkirche, Binger Str. 9
und anschl. zu folgendem Thema:
Abigail, eine mutige Frau handelt. 1. Samuel 25 
Referentin: Gabi Kunz

14:30 Uhr Die Kaffeerunde – miteinander, in der Anna-Fink-Stu-
be, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24 – jeder Interessierte ist herz-
lich eingeladen. (Es wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die
Kaffeekasse eingesammelt.) Infos gerne bei Henriette Meyer un-
ter Tel: 07571-725686.

Mittwoch, 18. Oktober 2023
09:15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Stra-
ße 9, Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei
Pfarramt III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

15:00 – 17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II, Pfarrer
Ströhle, ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24
15:00 - 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe III, Pfarre-
rin K. Fingerle, Gemeinderaum in der Kreuzkirche, Binger Str. 9

Donnerstag, 19. Oktober 2023
19:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im ev. Gemein-
dehaus, Karlstraße 24

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen.
Im KleiderReich können wieder Kleider angenommen werden.
Die angelieferten Kleider werden zuerst sortiert, bevor sie zum
Kauf angeboten werden.
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10 bis 14 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr
Telefon 0170 – 6959136
Aktuelle Informationen auch auf der Homepage des KleiderReich:
https://kleiderreich-sig.de/

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge
Jeden Mittwoch und Freitag von 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuz-
kirche, Binger Str. 9

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro in der Re-
gel zu folgenden Kontaktzeiten vor Ort, telefonisch unter Tel.
07571-683010 und per mail:
Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr
Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-
Kirche am Markt“. Es ist zu folgenden Zeiten geöffnet sowie tele-
fonisch zu erreichen unter der Nummer 07571-730930 und per
mail: info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo, Di, Do, Fr 9:30-12:30 und von 14:00-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr
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Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 
dorothee.sauer@elkw.de
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 
matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle 
kathrin.fingerle@elkw.de
Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de
Tel. 07571-3430

TSV Sigmaringendorf – Laucherthal 
Abt. Fußball

Altmetallsammlung 
Die nächste Altmetallsammlung des TSV findet am Samstag,
den 14. Oktober statt. Hierbei werden wieder allerlei Altmetall-
gegenstände gesammelt.
Größere Mengen oder schwerere Gegenstände können gerne bei
Tim Stumpp unter 0151 72427692 oder per Mail unter 
timstumpp@gmx.de angemeldet werden.
Wir bitten Sie die Gegenstände gut sichtbar bis morgens um 9:00
Uhr vor dem Haus zu deponieren.

Der TSV Abt. Fußball bedankt sich vorab vielmals!

Spielbericht
7. Spieltag So. 08.10.2023
TSV Sigmaringendorf/Laucherthal - FC Ostrach 2:2

Tore: Marius Müller, Sebastian Stengele
Wieder mal ein Unentschieden für den TSV. Vergangenen Sonn-
tag war der FC Ostrach zu Gast im Dorf. Der TSV war wie in den
vorigen Wochen immer noch sehr stark verletzungsgeschwächt,
so präsentierte sich der Landesliga-Absteiger aus Ostrach an-
fangs dominant im Spiel, jedoch gelang es keiner Mannschaft kla-
re Torchancen in den anfangs Minuten zu erspielen. Bis in der 22.
Minute der Schiedsrichter einen sehr strittigen Elfmeter für die Gä-
ste pfiff, welcher anschließend auch verwandelt wurde. Der TSV
tat sich in der gesamten ersten Halbzeit schwer Torchancen zu er-
spielen, die Gäste allerdings erhöhten die Führung in der 37.Mi-
nute auf 0:2.
In Halbzeit zwei machten nun die Dorfer mehr das Spiel, es dau-
erte jedoch bis zur 57. Spielminute, bis Marius Müller den An-
schlusstreffer zum 1:2 erzielte. Danach taten sich beide Mann-
schaften wieder erneut schwer klare Torchancen zu erspielen, die
Spähler Elf gab sich jedoch nicht auf und so kam es, dass tief in
der Nachspielzeit, in der 94. Minute, Sebastian Stengele sich in
einen Freistoß des TSV warf, fast schon quer in der Luft stand und
so zum 2:2 einköpfte. Dies war auch die letzte Aktion der Partie
und damit trennen sich beide Mannschaften mit einem Unent-
schieden, mit dem man auf Dorfer Seite, aufgrund der wenigen
erspielten Chancen und dem späten Ausgleichstreffer zufrieden
sein muss.

TSV Sigmaringendorf/Laucherthal II - FV Altheim 1:2
Tore: Philip Mauthe

Jugendfußball
Ergebnisse vom letzten Wochenende

Spielvorschau für das Wochenende 14-15.10.2023

Abteilung Turnen

Fit for fun 
Ab Mittwoch, 18.10.23 starten wir mit einem neuen Kurs fit for
fun
Unser Kurs zeichnet sich durch Vielseitigkeit aus. Durch ein prä-
ventives Ganzkörpertraining stärken wir unsere Tiefenmuskulatur,
Kraft, Ausdauer und unsere Koordination. Mit gezielten Übungen
sorgen wir für die allgemeine Fitness und eine stabile Muskulatur.
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Stretch- und Entspannungsübungen halten nicht nur beweglich,
sie sorgen auch für ein angenehmes Wohlgefühl und für das in-
nere Gleichgewicht.
Dieses Rundum-Paket erhält seine Exklusivität durch eine Grup-
pe, die durch Charme, Freude und auch Flexibilität besticht.  Wir
freuen uns über Neuzugänge und laden herzlich zum Probetrai-
ning ein – der Einstieg ist jederzeit möglich.  Jeder kommt auf sei-
ne Kosten und kann sein eigenes Tempo und die Intensität der
Übung selbst bestimmen. Auf diese Weise kann auch Rücken-,
Knie-, Schulter oder Hüftproblemen gezielt entgegengewirkt wer-
den. 
Bewegung und Freude sind nicht nur gesundheitsfördernd, sie
zahlen sich auf Dauer aus und sorgen so für ein großes PLUS an
Lebensqualität.
Unser Kurs beinhaltet insgesamt 10 Trainingseinheiten und findet
immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr in der Sporthalle
Bohl unter der Leitung von Steffi Aleker und Melanie Rundel statt.
Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 25,- Euro und für Nichtmit-
glieder 35,- Euro.

Es bedarf keiner extra Anmeldung – kommen Sie einfach am er-
sten Trainingsabend vorbei. 

Musikverein Sigmaringendorf -
Laucherthal e.V.          

Probewochenende des Vororchesters

Jungmusikanten proben ein Wochenende in Tailfingen
Das Vororchester Sigmaringendorf führte am letzten September-
wochenende zum ersten Mal ein Probewochenende durch. Ziel
war das Ferienwaldheim in Tailfingen. Dort wurden neue Stücke
für das Konzert am 25.11.2023 einstudiert und bereits bekannte
Lieder gefestigt. 
Am Freitagabend starteten alle gleich mit Registerproben. Gegen
später fand eine Gesamtprobe zum Abschluss des ersten Tages
statt.
Nach dem Frühstück am Samstagmorgen übten alle Register flei-
ßig weiter bis zum Mittagessen. Natürlich durfte daraufhin der ge-
sellschaftliche Teil nicht fehlen. So spielte man am Nachmittag
verschiedene und zum Teil auch musikalische Spiele, welche al-
len viel Spaß bereiteten. Nach einer Wanderung ins Tal bei son-
nigem Wetter gab es zum Schluss für alle noch ein Eis.
Am Abend folgte wiederum eine kurze Phase von Registerproben
bevor das Geübte in einer letzten Gesamtprobe zusammenge-
tragen wurde. Nach dem Abendessen trafen sich die Jungmusi-
kanten zu einem „Bunten Abend“ wieder, bei dem unterschiedli-
che Lieder mit Boomwhackers oder Bodypercussion begleiteten
wurden. 

Foto: Musikverein Sigmaringendorf 

Am nächsten Morgen wurde das Wochenende mit einem ge-
meinsamen Frühstück abgerundet und anschließend die Heim-
reise angetreten. Ein gelungenes und erfolgreiches Probewo-
chenende ging nun zu Ende. 

Herzliche Einladung zu einer Wandern+plus+-Wanderung auf
dem Premiumwanderweg ‚hochgehlautert‘ bei Hayingen

Samstag, 14. Oktober 2023
Treffpunkt zur gemeinsamen Fahrt mit Privat PKW 
ist um 09.00 Uhr am Dorfer Rathaus. Mitfahrpreis 9,00 €
Wanderstrecke: ca. 13 km
Wanderzeit: 4,5 Std.
Höhenmeter: 430 m Anstieg, 427 m Abstieg 
Die Wanderung führt uns auf teilweise sehr anspruchsvollen
Wegen (Wanderstöcke!) vom Feriendorf Lauterdörfle am Orts-
rand von Hayingen ins Große Lautertal. Am Weg durch das Bio-
sphärengebiet‚ Gieselwald-Heumacher‘ liegen Burgruinen, Höh-
len in Felswänden, ein Wasserfall und weitere kleine Sehens-
würdigkeiten. Vom Turm der Burgruine Wartstein aus genießen
wir den Ausblick ins Lautertal. 
Nicht vergessen: Rucksackvesper!
Wanderführung: Dietmar und Gretel Lehmann, Claus und Anni
Bayer
Info bei Dietmar und Gretel Lehmann, Tel. 07571/61147;
Mail: Lehmann.Dietmar@t-online.de
oder unter www.albverein-sigmaringendorf.de

Mähaktion am Egelsee am 20. u. 21.10.2023
Am Freitag, den 20.10.2023 ab 14.00 Uhr und am Sa., 21.10.2023
ab 9.00 Uhr laden wir wieder Naturfreunde denen der Erhalt der
Artenvielfalt wichtig ist zu einer Pflegeaktion der SAV Natur-
Schutzfläche um den Egelsee im „Jakobstal“ bei Blochingen ein.
Hier sind Wiesen und Schilfflächen mit Freischneider u. Balken-
mäher zu mähen, anschließend wird das Mähgut von den Flächen
in bereit gestellte Container entsorgt.
An Werkzeug werden Heugabel und Rechen benötigt.
Die Aktion findet bei jeder Witterung statt.
Zur gemeinsamen Fahrt nach Blochingen treffen wir uns am Fr.
um 13.45 Uhr u. Sa. um 8.45 Uhr am Dorfer Rathaus.
Hierzu sind auch jugendliche Mitarbeiter herzlich eingeladen.
Mehr Info bei Claus Bayer Tel.: 07571/2471

Die für den 21.10.2023 geplante 
RÜBENGEISTERAKTION wird aus
organisatorischen Gründen auf
Samstag, den 28.10.2023 verscho-
ben. 
Hierzu laden wir Familien mit Kindern
ganz herzlich ein. 
Die Aktion findet wieder auf dem Park-
platz vor dem Vereinsheim des Klein-
tierzuchtverein statt.
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Wanderwoche des Schwäbischen Albereins 
Pünktlich um 8.00 Uhr startete der Bus mit über 40 Teilnehmern
in Sigmaringendorf mit Ziel Bischofsgrün im Fichtelgebirge. Die
Organisatoren um Gauobmann Claus Bayer und seiner Frau An-
ni, unterstützt durch Brigitte und Albert Ott, hatten für die sechs
Tage der Wanderwoche der OG und des Oberen Donau-Gaus ein
anspruchsvolles Programm zusammengestellt. Nach einem Zu-
stieg in Herbertingen ging es nach Bayreuth. An der Raststätte
Frankenhöhe hatte Brigitte Ott zuvor für ein üppiges Brezelfrüh-
stück gesorgt. Nach Besichtigung des Festspielhauses mit einer
versierten Stadtführerin begegneten wir vielen Stationen von Ri-
chard Wagner. Nach einem kurzen Bummel durch das mittelal-
terliche Städtchen führte die Fahrt direkt ins Quartier, Hotel Kai-
seralm in Bischofsgrün, in dem wir sehr gut untergebracht waren,
Nach einem reichhaltigen Frühstück ging es am nächsten Tag
zum Start der 1. Wanderung auf den Panoramaweg Bischofsgrün.
Gruppe 2 verlängerte die Wanderung und machte einen Abste-
cher zur Egerquelle. An allen vier Wandertagen wurden wir von
ortskundigen Wanderführern des Fichtelgebirgsvereins begleitet,
an ihrer Spitze Inge Hessedenz, die uns mit ihrem großen Wissen
Interessantes über Land und Leute erzählte. Abends im Hotel lie-
ßen wir die Tage bei gemütlichem Beisammensein, teilweise mit
Gesang und Kartenspiel, ausklingen. Am 3. Tag war das Ziel die
Weißmainfelsen am Ochsenkopfsteig. Gewaltige Felsformatio-
nen mit schönen Aussichtspunkten und die Weißmainquelle ent-
schädigte für die anhaltenden Aufstiege. Eine verkürzte Tour führ-
te noch zum Stollenbrunnen, einem ehemaligen Bergbauschacht.
Wie es sich für einen Wanderverein gehört, wanderten wir am 4.
Tag zum höchsten Berg des Fichtelgebirges, dem Schneeberg auf
1051 m Höhe. Der Schneeberg hatte schon immer einen strate-
gischen Punkt, vor allem im Kalten Krieg. Vom Aussichtspunkt
Backöfele hatten wir eine grandiose Rundumsicht. Gruppe 2 wan-
derte lediglich einen Teilanstieg zum Aussichtsfelsen Haberstein

Gruppe 2 kam vom Aussichtsfelsen Haberstein.

Am Samstag war das Wanderziel der Fichtelsee mit einer 10 qm
großen Wasserfläche und einem tollen Hochmoor. In einer urigen
Gaststätte kehrten wir ein und genossen die fränkischen Spezia-
litäten. 

Am 6.Tag hieß es schon wieder Abschied nehmen von den in-
zwischen lieb gewonnenen Wanderführern und dieser tollen Re-
gion. Ein Zwischenstopp mit einer Stadtführung in Bamberg
schloß diese Wanderwoche ab und ein Bus voller wanderfreudi-
ger Albvereinler kehrte wohl gelaunt in die Heimat zurück. Der
Dank und das Lob durch Priska Pfister galt den vier Organisato-
ren dieser Wanderwoche.

Gruppe 1 auf dem Weg zum Fichtelsee.

Mitgliederversammlung
Herzliche Einladung zu unserer Mitgliederversammlung am
Samstag, den 14. Oktober 2023 um 15 Uhr im Saal des Pfarr-
gemeindehauses mit folgender Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Anträge zur Mitgliederversammlung
3. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
4. Bericht über das vergangene Jahr mit Ausblick auf 2024
5. Bericht der Kassenverwalterin
6. Bericht der Kassenprüferinnen
7. Grußwort: Bürgermeister Schwaiger mit Entlastung der Vor-

standschaft 
8. Neuwahl: Ansprechpartnerin und geistliche Leitung
9. Ehrung langjähriger Mitglieder und Dank

10. Abschlussimpuls mit Segen

Das Vorstandsteam der kfd freut sich auf Sie!

Ledigengesellschaft 
Sigmaringendorf e.V.

Liebe Mitglieder, 
am Samstag, den 14. Oktober findet um 19 Uhr die nächste Mit-
gliederversammlung im Sportheim statt. 
Thema der Versammlung wird das kommende Straßenfest sein.

Mit freundlichen Grüßen
eure Vorstandschaft
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Kath. Kirchenchor
Wechsel in der Chorleitung beim Kirchen-
chor Sigmaringendorf 
Die Dirigentin Rebecca Sugg feierlich verab-
schiedet

V.li. Chorleiterin Rebecca Sugg, Vorstand Hubert Rommel und
Gem.Ref. Regina Schmucker 

Im Rahmen des Kirchenpatroziniums der Meinradskirche in Lau-
cherthal verabschiedete der Kirchenchor seine bisherige Chorlei-
terin Rebecca Sugg. Da sie beruflich stark gefordert ist, hat sie
sich entschlossen, die Leitung des Kirchenchors Sigmaringendorf
abzugeben.  
In einer sehr persönlich gehaltenen Ansprache blickte Vorstand
Hubert Rommel auf die Zeit mit ihr zurück. Rebecca Sugg hat den
Chor im Januar 2020 übernommen. Der erste Auftritt war im März
2020, damals, wie heute der letzte, in der Meinradskirche in Lau-
cherthal. 
Dann kam Corona und bestimmte bis zum Frühjahr 2022 die Art
und Weise, wie Kirchen- und Chorgesang noch möglich war. Re-
becca Sugg betreute und begleitete die gefundenen Lösungen:
Duos oder Quartette von Kantoren und Kantorinnen und schließ-
lich Scholas mit 8 bis 11 Personen mit genügend Abstand. Ab
März letzten Jahres war dann wieder normaler Chorbetrieb mög-
lich und Hubert Rommel erinnerte an viele intensive Proben und
erfolgreiche Auftritte. 
Er bedankte sich bei Rebecca Sugg ganz herzlich für ihr Enga-
gement: „Für das, was Du tust, wie Du bist und was Du für uns
getan hast.“
Gemeindereferentin Regina Schmucker überbrachte den Dank
des Pastoralteams für die vielen Gottesdienste, die Rebecca
Sugg mit dem Chor gestaltet hat und für ihre Projekte, um ande-
re für das Chorsingen zu begeistern. Auch sie hob besonders das
Engagement in der Coronazeit hervor. Man merke, dass das Sin-
gen ihr Steckenpferd ist, so ist sie auch bei den Musicalfreunden
Mengen aktiv und singt dort Partien für Altstimme. Daran orien-
tierte sich auch das Geschenk, das Kirchengemeinde und Chor
übergaben. Neben dem Blumenstrauß war es ein Gutschein für
einen Musicalbesuch im Apollo-Theater in Stuttgart. 
Rebecca Sugg bedankte sich herzlich für die Geschenke und die
guten Worte, mit denen man ihre Arbeit gewürdigt hat. Das Sin-
gen mit dem Dorfer Kirchenchor habe ihr immer viel Freude ge-
macht. 
Sie wünschte dem Chor eine gute und harmonische Zukunft.
Die Verantwortlichen des Chors und der Seelsorgeeinheit sind
sehr glücklich, dass die Zukunft des Chors schon gesichert ist.
Denn mit Ferdinand Ehni konnte ein kompetenter und engagier-

ter Nachfolger gefunden werden.  Er übernimmt zusätzlich zu sei-
nem Kantorenamt in der Evangelischen Kirchengemeinde Sig-
maringen die Leitung des Kirchenchors Sigmaringendorf. Gleich-
zeitig ein Zeichen dafür, wie reibungslos Ökumene an der Basis
funktionieren kann. 

Für den Kath. Kirchenchor
Horst Pleyer

Foto: Wolfgang Metzger

Sozialer Förderverein 
Sigmaringendorf-
Laucherthal 

Einladung zum Begegnungsnachmittag
Die Begegnungsnachmittage des Sozialen Fördervereins erfreu-
ten sich in den letzten Jahren immer großer Beliebtheit. Deshalb
soll ein solcher auch diesen Herbst stattfinden.
So lade ich Sie zum nächsten Begegnungsnachmittag       
Mittwoch, 25.10.2023 um 14 Uhr im Kath. Gemeindehaus
herzlich ein.

Diesmal steht unser Beisammensein unter dem Thema 
„Schwäbisch – schee, urig und lustig“.

Mit dem ehemaligen Chefredakteur und Heimatdichter Gerd
Bantle werden wir einen unterhaltsamen Nachmittag erleben und
Gelegenheit zum Gespräch haben.

Alois Henne
Vorsitzender

Einladung zum Mittagstisch am Donnerstag 19.10.2023.
Im Kath. Gemeindehaus
Einlass: ab 11.30 Uhr - Essensbeginn:12.00Uhr
Kosten: 7.20 Euro

Nudel-Suppe für alle.

Sie haben die Wahl:
Menue 1:
Rindsragout mit Spiralen-Nudeln
Kohlrabi-Gemüse-Gemüse

Menue 2:  vegetarisch
Linsen-Bolognese an Penne, geriebener Käse
Blattsalat

1 Tasse Kaffee mit Keks für alle

Anmeldungen werden ab sofort bei Frau Christel Metzger Tel.
07571-4753 bis Mittwoch, 18.00 Uhr, angenommen. Sie können
auch gerne den Anrufbeantworter unter Angabe des Namens und
der Menue-Auswahl, benutzen.

Wir freuen uns auf Euch Alle, ob Jung oder Alt. Im Vorder-
grund steht wie immer das gemütliche Miteinander.

Euer Sozialer Förderverein
Sigmaringendorf-Laucherthal e.V.

Christel Metzger
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Oktoberfest ein toller Erfolg
Die Einladung zum Oktoberfest letzte Woche auch beim Mittags-
tisch, haben über 60 Besucher angenommen und es lag eine tol-
le Stimmung im Kath. Gemeindehaus. Das Tagesmenue mit Kru-
stenbraten, Sauerkraut und Knödel passte dazu und das gratis
Weissbier vom Förderverein, mit oder ohne Alkohol, wurde gerne
angenommen. 
Je eine lustige Geschichte von Christel Metzger und Marianne
Ehm vorgetragen, rundeten den schönen Mittag ab.

Foto: Wolfgang Metzger

Kleintierzuchtverein 
Sigmaringendorf e.V.     

Kleintierschau der Kleintierzüchter

Liebe Bewohner der Gemeinde Sigmaringendorf und Laucher-
thal,
leider ist es uns nicht möglich die geplante Kleintierschau am 
28. / 29.10.2023, durchzuführen und wird daher abgesagt.

Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Scheer/
Heudorf/Sigmaringendorf

- neue Termine und Erinnerungen -
(auch im Internet unter https://www.vdk.de/ov-scheer/ID0)
Ein gemeinsamer Kaffeenachmittag mit den Mitgliedern aus
Sigmaringendorf findet jeden zweiten Dienstag im Monat um
15:30 Uhr in der Sportheim Gaststätte (Baumgartenweg 11,
Sigmaringendorf) statt.
Unser nächster Stammtisch findet am Donnerstag, den 09. No-
vember 2023 um 18:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Scheer
statt.
Am 07. Dezember 2023 feiern wir unsere Weihnachtsfeier im
Gasthaus Ochsen. Los geht’s um 17:00 Uhr. Der gesamte Vor-
stand hofft darauf, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu dürfen.
Sollte jemand eine Transportmöglichkeit benötigen, bitte ich da-
rum mir Bescheid zu geben.

Neuigkeiten:
In der letzten Vorstandssitzung des VdK Kreisverband Sigmarin-
gen, wurde mir mitgeteilt, dass dem Zusammenschluss der Orts-
verbände Sigmaringendorf und Scheer nun zugestimmt wurde.
Dies bedeutet für die Mitglieder beider Ortsverbände, sich mit die-
sem Thema in den nächsten Wochen und Monaten ausführlich
und aktiv auseinander zu setzen.
Es muss hierzu erneut eine Hauptversammlung stattfinden, in
welcher wir gemeinsam verschiedene Dinge ausarbeiten und be-
schließen müssen. Hierbei wird es zum Beispiel um die örtliche
und zeitliche Verteilung der Ortsverbandstreffen gehen und na-
türlich um die erneute Wahl eines gemeinsamen Vorstandes, wel-
cher wünschenswerter Weise möglichst zu gleichen Teilen aus
beiden Ortsverbänden besetzt sein sollte.
Ich habe in den wenigen Monaten, in denen ich zum VdK OV
Scheer gehöre, leider zumeist nur die gleichen Gesichter bei den
Stammtischen und Versammlungen gesehen. Mir wurde jedoch
versichert, dass dies in der Vergangenheit anders gewesen sei.
Ich würde mich daher sehr darüber freuen, wenn sich zukünftig
wieder mehr von euch an unseren Treffen beteiligen würden. Na-
türlich soll, kann und muss niemand regelmäßig an allen Termi-
nen dabei sein, allerdings wären selbst sporadische Teilnahmen
eines jeden Mitglieds eine tolle Bereicherung. Es muss sich nie-
mand an- oder abmelden und es gibt natürlich keine Verpflichtung
zur Anwesenheit, aber der Ortsverband lebt und stirbt mit der Teil-
nahme seiner Mitglieder. Ich bin auch gerne jederzeit bereit mir
Vorschläge von euch anzuhören und darüber zu diskutieren, wie
wir das Verbandsleben etwas wiederbeleben können.

Hinweis:
Das diesjährige Kontingent an Karten/Plätzen für die Fahrt in den
Europapark nach Rust ist bereits erschöpft. Anmeldungen hier-
für sind daher nicht mehr möglich.

Sozialrechtsschutz gGmbH
Der Sozialverband VdK (Sozialrechtsschutz gGmbH) vertritt seine
Mitglieder in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten gegenüber:
• Arbeitslosenversicherung
• Berufsgenossenschaften
• Rentenversicherung
• Pflegeversicherung
• Landratsamt (Versorgungsamt)
• Sozialamt
• Krankenversicherung
Die Öffnungszeiten der Sozialrechtsschutz gGmbH Geschäfts-
stelle in der Josenfinenstr. 3 in Sigmaringen findet ihr im Internet
unter https://www.vdk.de/kv-sigmaringen/ID107173 oder telefo-
nisch unter 07571 / 743898-0.

VdK Patienten- und Wohnberatung
VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg, Gais-
burgstr. 27, 70182 Stuttgart (S-Mitte), Nähe U-Bahn-Haltestelle
Olgaeck
Telefon (0711) 2 48 33 95, Fax (0711) 2484410, E-Mail: patien-
ten-wohnberatung-bw@vdk.de und unter www.vdk.de/patienten-
wohnberatung-bw  im Internet.

Naturschutzzentrum Obere Donau
Höhlen sind im Winter wichtige Rückzugsorte für Fledermäuse.
Um hierauf aufmerksam zu machen, veranstaltet das Natur-
schutzzentrum Obere Donau im Rahmen der gemeinsamen Kam-
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pagne „Heimat Natur“ mit der Donaubergland GmbH am Sonntag,
15. Oktober von 11 bis 16 Uhr einen Infomarathon zum Thema
Fledermaus- und Höhlenschutz.

Auch wenn es auf den ersten Blick nicht so aussehen mag: Höh-
len sind wertvolle Lebensräume. Vor allem im Winter finden Fle-
dermäuse hier ideale Möglichkeiten, die kalte Jahreszeit zu ver-
bringen. Problematisch wird es, wenn die Tiere dabei gestört wer-
den und aus ihrem Winterschlaf erwachen. Für diesen Prozess
wird sehr viel Energie verbraucht. Dies kann dazu führen, dass
Fledermäuse den Winter nicht überstehen. Aus diesem Grund gilt
nach dem Bundesnaturschutzgesetz von 1. Oktober bis Ende
März ein Betretungsverbot von Höhlen. 

Der Infomarathon soll dazu dienen, auf diese Regelung aufmerk-
sam zu machen und die Hintergründe zu erläutern. „Vielen Erho-
lungssuchenden ist nicht bewusst, welche Probleme ein Höhlen-
besuch im Winter verursachen kann und dass dies sogar gesetz-
lich verboten ist“ so Ute Raddatz, Leiterin des Naturschutzzen-
trums. „Genau deshalb möchten wir mit den Leuten ins Gespräch
kommen. Wir haben den Fledermaus-Infomarathon bereits in den
vergangenen beiden Jahren durchgeführt und sehr positive Rück-
meldungen erhalten“, so Raddatz weiter. 

Im Rahmen des Infomarathons bietet das Ökomobil des Regie-
rungspräsidiums Tübingen auf dem Parkplatz bei der Burg Wil-
denstein Infos und Mitmachprogramm zum Thema Höhlen und
Fledermäuse an. Das Naturschutzzentrum wird mit seinem Info-
mobil beim Jägerhaus Fridingen im Einsatz sein. Auf dem Klo-
sterparkplatz in Beuron findet sich ein Infostand der ArGe Höhle
und Karst Albstadt e.V. zusammen mit dem zweiten Infomobil des
Naturschutzzentrums. Zudem werden mobile Infoteams Besu-
cher des Donautals über den Höhlenschutz informieren. Bei wid-
rigen Wetterbedingungen findet der Infomarathon nicht statt, ak-
tuelle Infos hierzu unter www.nazoberedonau.de. 

Haus der Natur 
Beuron. Naturspaziergang im Donautal. Freitag, 20. Oktober,
14 Uhr (Anmeldung bis 19.10.)
Spazieren gehen, Entspannen und Wissenswertes über den Na-
turraum erfahren. Das ist das Ziel der leichten, ca. zweistündigen
Wanderung auf angenehm begehbaren Wegen. Mitten im Herzen
des Durchbruchtals der Oberen Donau gibt es eine Vielzahl von
interessanten Themen, die vom Spazierweg aus erörtert werden
können. Wie z.B. konnte es die heute so beschauliche Donau
schaffen, das imposante Tal zu formen und welche besonderen
Lebensräume mit ihren Bewohnern sind im Laufe der Zeit ent-
standen? Sicherlich gibt es beim Spaziergang Neues zu erfahren
und den einen oder anderen Grund zum Staunen. Treffpunkt:
Haus der Natur; Leitung: Samantha Giering, Naturschutzzentrum
Obere Donau; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 19. Oktober beim
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Storzingen. Felsenspringertour über die schönsten Aus-
sichtsfelsen des Schmeientals und des Donautals. 
Samstag, 21. Oktober
Sportliche Weitwanderung über das Huschental nach Unter-
schmeien und über Gebrochen Gutenstein nach Sigmaringen.
Wanderstrecke 24 km, 650 Höhenmeter. Anmeldung und Infor-
mationen beim Naturparkführer Klaus-Peter Neusch, Tel.
07573/1830, kpp-neusch@t-online.de. 

Leibertingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Samstag, 21. Oktober, 14 Uhr
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teilnehmenden ein-
fache Körper- und freie Atemübungen und eine gezielte Auf-
merksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden mit
den Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte Körper-
wahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräf-
tigt und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die
Region mit ihren Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf
eine faszinierende Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrach-
tungen die Sinne, das Bewusstsein und die Umgebung neu zu be-
leben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm.
Treffpunkt: Burg Wildenstein, Leibertingen. Anmeldungen und In-
formationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, Tel. 0176
32673802, info@lebensschule-gesundheit.de

Nusplingen. Durch die bunten Herbstwälder. Wanderung
zwischen Nusplingen und Obernheim. Sonntag, 22. Oktober,
13 Uhr
Der Weg führt von Nusplingen bergauf in der Rosshalde mit Blick
ins Trockental. Weiter durch die Alte Rosssteige, einen mit Moo-
sen bewachsenen Märchenwald. Nach Erreichen der Hochfläche
gehen die Teilnehmenden Richtung Uhufelsen. Hier brüten in Ni-
schen des Felsmassivs der Kolkrabe und der Wanderfalke. Eine
herrliche Aussicht kann, wer schwindelfrei und trittsicher ist, ge-
nießen. Die Heckenlandschaft zeigt die Nutzung der Landwirt-
schaft. Dolinen auf Gemarkung Obernheim weisen auf unterirdi-
sche Wasserläufe hin, die durch Auflösung des Kalks aus dem
Gestein entstehen. In der romantischen Heckentalschlucht stei-
gen die Teilnehmenden ab zur Heckentalkarstquelle und zurück
zum Rathaus. Treffpunkt: Rathaus Nusplingen im Bäratal; An-
meldung und Informationen bei Ruth Braun, Alb-Guide, Tel. 0172
7348307.

Vhs Mengen
Word kompakt
Beginn: 12.10., 18.00-21.00 Uhr
Lernblockaden erkennen und lösen
Termin: Freitag, 13.10., 17.15-18.45 Uhr
Eine Reise zu unseren Organen
Termin: Freitag, 13.10., 19.00-20.00 Uhr
Gesundes Sehen am Bildschirmarbeitsplatz – ganzheitliches
Sehtraining
Beginn: 16.10., 18.30-20.00 Uhr
Deutsch für russischsprechende Teilnehmer 3 (A1.1)
Beginn: 16.10., 14.00-15.30 Uhr
Deutsch für russischsprechende Teilnehmer 3 (A1.2)
Beginn: 16.10., 9.30-11.00 Uhr
Vorher-nachher - Typberatung für Frauen
Termin: Freitag, 20.10., 18.00-21.00 Uhr
Schluss mit Haarefärben! - So sehen Frauen auch ohne Haa-
refärben richtig gut aus
Termin: Freitag, 20.10., 10.00-13.00 Uhr
Schicke Hochsteckfrisuren für den Alltag und besondere An-
lässe
Termin: Freitag, 20.10., 14.00-17.00 Uhr
Umweltfreundliche Hausmittel für ein sauberes Zuhause
Termin: Samstag, 21.10., 10.00-12.00 Uhr
Anmeldeschluss: 20. Oktober
Natürliche Pflegeprodukte “handmade with love”
Termin: Samstag, 21.10., 14.00-16.00 Uhr
Anmeldeschluss: 19. Oktober
Mit Heilpflanzen gut durch die Erkältungszeit
Termin: Samstag, 21.10., 14.00-17.00 Uhr
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Ayurvedische Fussmassage mit Massagepartner
Termin: Dienstag, 24.10., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldeschluss: 17. Oktober

Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, sollte man sich bei
der vhs Mengen rechtzeitig über die Homepage (www.vhs-
mengen.de), persönlich in der Geschäftsstelle oder telefo-
nisch (07572 607670) anmelden.
Die neuen vhs-Programme liegen in Mengen und der Region aus.

14./ 15.10.2023.: HIWISCA eine Familia aus der
Karolingerzeit auf dem Campus Galli
HIWISCA ist eine Reisegruppe aus der Karolingerzeit. Reisende
schlossen sich zu Gemeinschaften (Familias) für ihr nicht unge-
fährliches Unterfangen einer Fernreise zusammen. Denn in den
Wäldern lauerten damals Bären, Wölfe, Räuber und auch Dämo-
nen.So ist die Gruppe froh auf dem Gelände des Campus Galli
Unterschlupf für eine Rast zu erhalten.  Vom karolingischen Pan-
zerreiter, (Sklaven)Händler, freien Bauern, Handwerkern erfahren
Sie an diesem Wochenende bei HIWISCA alles über Kleidung,
Ausstattung, Sozialwesen zu Zeiten der Klosterbaustelle.

Weitere Veranstaltungen:
– 28./ 29. Oktober: Thementage: Licht und Wärme. Beleuchtung

in der dunklen Jahreszeit.

www.campus-galli.de/events
Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn und dem Re-
giobus 600 erfolgen - www.biberbahn.de  

Kunst und Kultur Sigmaringen
Trio Fabro
Flamenco - Jazz
Freitag, 20. Oktober 2023, 19.30 Uhr
Sparkassen-Forum Hofgarten

Karten: Buchhandlung Rabe 07571-52296 

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach
Inka Meyer will „Zurück in die Zugluft“ im Hirschsaal in Hau-
sen am Andelsbach!
Die Sommerpause ist vorüber und der Kulturzirkel Hausen am An-
delsbach e.V. startet in die neue Spielsaison Herbst 2023 / Früh-
jahr 2024.
Den Anfang macht am Samstag, 21. Oktober 2023 die TV-be-
kannte Kabarettistin Inka Meyer mit ihrem Programm „Zurück
in die Zugluft“.
Wir freuen uns wirklich sehr, dass wir Ihnen diese tolle Künstlerin,
die wir schon für April 2021 verpflichtet hatten, seinerzeit aber
wegen der Corona-Pandemie leider wieder absagen mussten,
jetzt doch noch bei uns im Hirschsaal in Hausen am Andels-
bach präsentieren können.

Die unerträgliche Seichtigkeit des Scheins!
Als Kind war jeder Tag ein Sonntag. Als Student immer Freitag.
Und heute ist irgendwie ständig Montag. Unser Alltag ist ein Aus-
nahmezustand, der zur Regel wurde.

Deswegen sagen viele Deutsche heute: „Was wir brauchen ist ein
Führer!“ Auf Neudeutsch: „Coach“. Zur Selbstfindung. Nur was,
wenn mir nicht gefällt, was ich da finde? Mein Chef hat meinen
Achtsamkeits-Coach sogar bezahlt. Toll, denn dank meiner Firma
weiß ich endlich, dass ich den falschen Job habe. Doch enden
meine Bewerbungsgespräche stets mit: „Veni, vidi, violini.“ Über-
setzt: „Ich kam, ich sah, ich vergeigte.“
Mal ehrlich: Zu unserem Glück brauchen wir keinen Coach, son-
dern eine anständige Couch! Ein Platz nur für uns allein. Wo es
den gibt? Bei Inka Meyer. Sie ist „die letzte Inka“ des deutschen
Kabaretts. Das heißt: Indianerin und Fährtenleserin im Dickicht
der Moderne. Die Tochter eines friesischen Orientexperten ist die
perfekte Reisebegleitung auf der Suche nach dem verlorenen
Spaß. Im Anschluss an ihre Show werden Sie laut ausrufen:
„Freunde! Wenn ihr Probleme braucht, ich bin immer für euch da.

Deshalb sollten Sie unbedingt dabei sein: Bei Inka Meyer am
21. Oktober 2023 im Hirschsaal in Hausen am Andelsbach!

Eintritt:  Vorverkauf: 17,00 Euro, Abendkasse: 19,00 Euro
Beginn:  20.00 Uhr, Einlass: ab 19.00 Uhr

Karten für diese Veranstaltung können Sie auf unserer Internet-
seite unter www.kulturzirkel.de online bestellen, zudem bei der
Bäckerei Birkofer in Hausen am Andelsbach zum Vorverkaufs-
preis erwerben oder dann eventuell auch noch an der Abendkas-
se kaufen.

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormerken:
04.11.2023 Oldie Night mit „Shake Five“ 

im Waldhorn in Krauchenwies
18.11.2023 Bademeister Schaluppke

im Hirschsaal in Hausen a.A.
13.01.2024 Tobias Gnacke im Hirschsaal in Hausen a.A.
09.03.2024 Andy Häussler im Hirschsaal in Hausen a.A.

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstal-
tungen finden Sie auch stets auf unserer Internetseite unter
www.kulturzirkel.de. Dort können Sie jetzt schon die Eintritts-
karten für die Veranstaltungen im Hirschsaal zum Vorverkaufs-
preis online bestellen und an der Abendkasse hinterlegen oder
sich aber auch zusenden lassen. Schauen Sie doch einfach mal
auf unserer Internetseite vorbei!

Die Veranstaltungen finden, mit Ausnahme der Oldie Night, alle
im wunderschönen Hirschsaal in Hausen am Andelsbach statt,
der mit seinem besonderen Flair weiterhin genau den richtigen
Rahmen für unser Kulturprogramm bietet. Wir freuen uns sehr,
wenn Sie zahlreich von unserem angebotenen Programm Ge-
brauch machen. Gönnen Sie sich doch hin und wieder ein paar
Stunden gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel in Hausen
am Andelsbach. Und natürlich werden wir bei allen Veranstaltun-
gen auch wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.
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